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Herzliche Einladung zur Abschlussparty der 
4. HEISS AUF LESEN-Sommerclubaktion

Am Donnerstag, 9. Oktober 2025 um 15:30 Uhr im Vereinszimmer Ottenhausen (Schulstr. 2) 

Clown RINALDO gastiert mit seiner interaktiven Show „Träumen, Lachen, 
Staunen“ mit Urkundenvergabe und Preisverlosung.

Für HAL-Kinder ist der Eintritt frei. 

Eintritt für interessierte Kinder kostet 2 Euro, Erwachsene 5 Euro. 

Eintrittskarten sind in den Gemeindebüchereien Ottenhausen und Schwann erhältlich. 

HEISS AUF LESEN© wird koordiniert und unterstützt durch die Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen am Regierungspräsidium Karlsruhe.
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RATHAUS FELDRENNACH

Bürgermeister
Bürgermeister  Helge Viehweg 07082 948-511

Büroleiterin   Sandra Wetzel 07082 948-511
Öffentlichkeitsarbeit, Annika Schöpfl e 07082 948-513
Veranstaltungen 
Fachbereich 3 Bauen und Wohnen
Fachbereichsleiterin Melanie Gegenheimer 07082 948-527 
Abteilung 1 Hochbau und Tiefbau
Abteilungsleiter  Johannes Kohle  07082 948-520
Sachbearbeiter   Markus Binder  07082 948-515
Abteilung 2 Bauverwaltung, Gemeindeentwicklung und Klima
Abteilungsleiter  Dietrich Auer  07082 948-517
Liegenschaften  Anja Göring  07082 948-516
Bauverwaltung  Sascha Haß  07082 948-524
Hallenverwaltung Sabrina Zimmermann 07082 948-514
Friedhofswesen  Miriam Fries 07082 948-518
Klimaneutralitätsbeauftragte Lisa Sophia Wagner 07082 948-526
Gemeindeentwicklung,  Cirstin Gerstenlauer 07082 948-510
Mobilität
Abteilung 3 Gebäudemanagement und Technische Dienste
Abteilungsleiter  Volker Weißert 07082 948-522
Sachbearbeiterin Alexandra Sauer 07082 948-523
Technische Dienste    07082 20503

  RATHAUS CONWEILER

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice
Fachbereichsleiter Benedikt Lorsch 07082 948-622
Abteilung 1 Personal
Abteilungsleiterin Nadja Krich 07082 948-624
Sachbearbeiterin  Alina Savcenuk  07082 948-625
Sachbearbeiterin  Luana Szymczak  07082 948-628
Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin  Aylin Bertsch 07082 948-614
Gewerbe- und  Sascha Wartmann 07082 948-623
Ordnungswesen
Bürgerbüro/  Annemarie Wackenhut 07082 948-626
Gewerbewesen   
Bürgerbüro/Fundbüro Nadja Schraft 07082 948-620
Bürgerbüro/  Sabine Schroth 07082 948-612
Grundbucheinsichtsstelle
Bürgerbüro   Selena Schwarz 07082 948-611
Standesamt   Jessica Drescher 07082 948-621
Standesamt /Rentenstelle Manuela Höhne 07082 948-617

Abteilung 3 Bildung, Familie und Kultur
Abteilungsleiter  Rouven Rudisile 07082 948-629
Pädagogische Assistenz Barbara Drollinger 07082 948 616
Jugendbeteiligung/ Jennifer Laupp 07082 948-613
Kernzeit/Schulwesen   
Kultur, Tourismus, Anita Molnar 07082 948-627
Bürgerschaftliches Engagement

Beratungsstelle für Hilfen Bärbel Pfl eiderer-Höhn 07248 917 431
im Alter (Rathaus Langenalb)
Beratungsstelle für Hilfen Marina Müller 07248 917 431
im Alter (Rathaus Langenalb)  

Abteilung 4 Organisation und Geschäftsstelle Gemeinderat
(Rathaus Schwann)
Abteilungsleiter  Benedikt Lorsch 07082 948-622
Geschäftsstelle Gemeinderat Katrin Schroth 07082 948-730
Geschäftsstelle Gemeinderat Jennifer Schmidt 07082 948-749
Geschäftsstelle Gemeinderat Morin Burkart 07082 948-747
Abteilung 5 Digitalisierung und IT
Abteilungsleiter  Niklas Kouba  07082 948-741
Sachbearbeiterin Miriam Laroche 07082 948-733
Sachbearbeiter  N.N. 07082 948-747
Stabsstelle Feuerwehrwesen / Krisenmanagement 
Feuerwehrkommandant Martin Irion 07082 94036 15 

  RATHAUS SCHWANN

Fachbereich 2 Finanzen
Fachbereichsleiter Jörg Bischoff 07082 948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter  Patrick Luithardt 07082 948-731
Sachbearbeiterin Steuern Claudia Kitschun 07082 948-735
Sachbearbeiterin    Katharina Klein    07082 948-739
Sachbearbeiterin Giusy Feliciani 07082 948-740

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin Angela Pfeiffer 07082 948-737
Sachbearbeiterin Beate Drechsler 07082 948-736
Sachbearbeiterin Ludmilla Göring 07082 948-734

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster Michael Bruder 0172 9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen Silke Burkhardt 07082 2424
Bücherei Schwann Maren Dinse/
   Ludmilla Göring 07082 60614
Personalrat
Vorsitzender/  Klaus Reiter 07082 948-744
Geschäftszimmer 

Öffnungszeiten der Rathäuser:
Mo., Di., Do., Fr.:  8:00 – 12:00 Uhr
Di.: 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwochs sind die Rathäuser geschlossen.
Servicezeiten des Bürgerbüros: - nur mit Termin -
Mo.  7:30 – 13:00 Uhr   
Di.   9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Do. + Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Do.  14:00 – 16:00 Uhr ohne Termin

Terminvereinbarung möglich:
- online unter www.straubenhardt.de  
- telefonisch unter 07082 948-620
- per Mail unter buergerbuero@straubenhardt.de

Servicezeiten der Telefonzentrale: 07082/948-50
Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Sprechzeiten des Bürgermeisters
montags 9:00 – 12:00 Uhr im Rathaus Feldrennach

Sie sind herzlich eingeladen in die Sprechstunde bei Bürger-
meister Helge Viehweg. Auch ohne vorherige Reservierung 
dürfen Sie spontan kommen. Um Wartezeiten zu minimieren, freuen wir uns, 
wenn Sie einen Termin telefonisch oder online vereinbaren. Bitte beachten 
Sie, dass das Rathaus leider nicht barrierefrei ist. Alternativ bieten wir Ter-
mine für eine Telefon- oder Videokonferenz an. Unser Buchungsportal fi n-
den Sie auf unserer Homepage unter dem Button „Digitales Rathaus“ oder 
über den QR-Code. Für telefonische Reservierungen erreichen Sie uns unter 
07082 948-511. Zudem bieten wir gelegentlich Abendsprechstunden an. 

Während der Schulferien entfällt die Sprechstunde.
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Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:
Samstag 04. Oktober 08:30 – 11:30 Uhr
Dienstag 07. Oktober 14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch 08. Oktober 14:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag 09. Oktober 14:00 – 17:30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

C/L/S = Conweiler / Langenalb / Schwann  
F/O/P = Feldrennach / Ottenhausen / Pfinzweiler
LVP = Leichtverpackungen
X = Alle Ortsteile

Abfallentsorgung in Straubenhardt 
in der Zeit vom 06.10.-11.10.2025

Oktober Restmüll/ 
Bioabfall

Papier Glas LVP

07 Di C/L/S

Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr Telefon 112
Polizei Telefon 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Die Bereitschaftspraxis der Pforzheimer Ärzteschaft hat eine 
einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos) 
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Neuenbürg (allgemeiner 
Bereitschaftsdienst): ist seit dem 31.03.2025 geschlossen.
Kinder- und jugendärztlicherBereitschaftsdienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs von  
15 Uhr bis 20 Uhr, freitags von 16 Uhr bis 20 Uhr und samstags, 
sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr bis 20 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll) Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für den Bereich Neuenbürg:
Telefon 0761/12012000
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 11 Uhr und von 16 Uhr 
bis 17 Uhr. In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in 
dringenden Fällen telef. erreichbar.Den zahnärztlichen Bereitschafts-
dienst für das Wochenende und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell
im Internet unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst 
oder unter Telefon 0761/12012000.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  http://www.tiernotdienst.eu/
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
    Telefon 07231/1332966
Apotheken  https://www.lak-bw.de/notdienstportal
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
• Freitag, 3. Oktober – City-Apotheke im VolksbankHaus 
Westliche Karl-Friedrich-Str. 53, 75172 Pforzheim, Tel. 07231/312727
• Samstag, 4. Oktober – Schwarzwald-Apotheke Straubenhardt
Dobler Str. 8, 75334 Straubenhardt, Tel. 07082/94680
• Sonntag, 5. Oktober – Bären-Apotheke Dietlingen 
Bahnhofstr. 10, 75210 Keltern, Tel. 07236/980626
Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) Telefon 0800/797393837  
und/oder Telefon 07231/39713900
Wasser 
Technische Dienste Telefon 0172/9950843
Strom
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Störungsnummern
Zentrale in Ettlingen: Telefon 07243/180-0
Servicetelefon (kostenfrei): Telefon 0800/3629477
Störungsmeldungen Straßenbeleuchtung 
MVV Netze GmbH 0621/290-2227

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: anzeigen-str@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2025 
Einzelpreis 1,20 €, Bezugspreis jährlich 36,00 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des 
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver-
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Die nächsten Veranstaltungen
Freitag 3. Oktober

17:00 Uhr Konzert zum 125. Jubiläum der Chorgemeinschaft 
Langenalb e.V., Ev. Marienkirche Langenalb,  
Chorgemeinschaft Langenalb e.V.

Freitag, 3. Oktober - Sonntag, 5. Oktober
15:00 Uhr Familiendrachenfest Segelfluggelände Schwanner 

Warte, Flugsportclub Pforzheim-Straubenhardt
Freitag, 10. Oktober

8:00 Uhr   Krämermarkt, Marktplatz Feldrennach,  
Musikverein "Harmonie" Feldrennach

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden Gras- 
und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrücklich nicht aus 
Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem Recyclinghof Conweiler 
kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in Conweiler ist montags bis 
samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Es wird gebeten, den angelie-
ferten Gras- und Grünschnitt jeweils sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze 
bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruckten 
Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1. Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Einwoh-

nern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2. Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von Mon-

tag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3. Nutzungsumfang

3.1. Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt
  abgelagert werden. 

3.2. In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten – 
  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und
  Pflanzenreste.

3.3. Verboten ist – neben anderen Abfallarten – die Ablagerung
  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh, 
  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver-
  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4. Ordnungswidrigkeiten

Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als
Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht

Druckhaus Müller GmbH | Bahnhofstraße 44 | 75305 Neuenbürg 
Tel. 07082/94 50-0 | anzeigen-str@druckhausmueller.de

Nächste Vollausgabe in  
Straubenhardt: 10.10.2025
Anzeigenschluss für diese Ausgabe  
ist am Dienstag, 07. Oktober 12 Uhr

KW 41
2025
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Bürgermeister

Besuch bei elomed GmbH und Schmiede TATA: 
Handwerk, Innovation und Leidenschaft
In unregelmäßigen Abständen tauscht sich Bürgermeister Helge Vieh-
weg gemeinsam mit dem Gemeinderat direkt vor Ort bei Strauben-
hardter Betrieben aus – mit dem Ziel, die wirtschaftliche Lage besser 
zu verstehen und im Dialog zu bleiben. Daher ging es am vergangenen 
Donnerstag für den Bürgermeister und die Mitglieder des Gemeinderats 
zu den Firmen elomed GmbH in Langenalb und zur Schmiede TATA im 
Holzbachtal.

Elomed-Mobil DR02  - eines der ersten Fahrzeuge für gehbehinderte Men-
schen, die in Langenalb entwickelt und produziert wurden.

Die elomed GmbH blickt auf eine 50-jährige Geschichte als tradi-
tionsreiches Sanitätshaus zurück. Der Schwerpunkt liegt heute auf 
dem Reha-Fachhandel, insbesondere der Kinder-Reha mit Sonderbau 
sowie der Orthopädietechnik. Ergänzt wird das Angebot durch die 
„Lymph-Profis“, die sich auf Kompressionsversorgungen bei lymphati-
schen und phlebologischen Erkrankungen spezialisiert haben. Filialen 
der „Lymph-Profis“ befinden sich in Ettlingen und Bruchsal, insgesamt 
beschäftigt das Unternehmen rund 40 Mitarbeitende.
Gegründet wurde elomed 1975 von Dipl.-Ing. Peter Kurs als Tochter-
unternehmen der Firma elomahg. Der leidenschaftliche Elektro- und 
Maschinenbau-Ingenieur entwickelte innovative Elektrofahrzeuge 
für mobilitätseingeschränkte Menschen – darunter das patentierte 
Elomed-mobil und den elo-boy, den ersten E-Roller seiner Art. Diese 
Fahrzeuge wurden auf internationalen Messen in Deutschland, den 
Niederlanden, Belgien, Skandinavien und England präsentiert. Das Elo-
med-mobil, das erste Modell der Firma, ist heute Teil einer historischen 
Fahrzeugsammlung in Eppelheim.

Die Mitglieder des Gemeinderates Eva-Maria Ochner, Jörg Gube, Uwe Gor-
gus, Gustav Bott (von links) und Bürgermeister Helge Viehweg (rechts außen) 
mit Geschäftsführer Hans-Peter Kurs (dritter von rechts).

Aufgrund hoher Produktionskosten in Deutschland verlagerte elomed 
später seinen Fokus auf andere Bereiche. Nach einer spannenden Ein-
führung in die Unternehmensgeschichte führten die Geschäftsführer 

Peter Kurs und Martin Albrecht das Gremium durch die verschiedenen 
Arbeitsbereiche: von der Orthopädietechnik über die Werkstatt, in der 
Rollstühle und Rollatoren gefertigt werden, bis hin zum Verkaufsraum.

Anschließend ging es weiter zur Schmiede TATA im Holzbachtal, wo die 
Gruppe von Gründer Fabian Weber sowie seinen Kollegen Levin Hautsch 
und Kai Waidelich herzlich empfangen wurde. „In der Schmiede TATA 
wird das uralte Handwerk des Schmiedens nicht nur bewahrt, sondern 
mit Begeisterung und Leidenschaft zelebriert“, heißt es auf der Home-
page – ein Eindruck, den Bürgermeister Viehweg sofort bestätigte. Fa-
bian Weber führt das Schmiedehandwerk bereits in vierter Generation 
fort. Er lernte es von seinem Großvater, dem die Schmiede auch ihren 
Namen verdankt: „TATA“ bedeutet auf Rumänisch „Großvater“ – ein 
Hinweis auf die Herkunft der Familie. Fabian Weber geht es nicht nur 
um die Bewahrung der Tradition, sondern auch darum, das Schmiede-
handwerk zukunftsfähig zu machen. In Zeiten der Industrialisierung ist 
der Beruf des Schmieds nicht mehr so breit gefragt wie früher. Umso 
wertvoller sind die Kurse, die Menschen unterschiedlicher Generationen 
zusammenbringen – jedes geschmiedete Werk ein Unikat.

 Wie aus unterschiedlichen Stahlsorten ein Damastmesser mit einzigartigem 
Muster entsteht – das erfahren die Gremiumsmitglieder hier aus erster 
Hand.

In Kursen können Interessierte selbst Hand anlegen und Messer, Äxte 
oder sogar Eheringe schmieden. Im Messer Schmiede Kurs werde aus 
alten Autofedern hochwertige Messer geschmiedet. Besonders beliebt 
sind die Damastmesser-Kurse.
Ein Damastmesser wird aus Damaststahl gemacht. Dieser entsteht, 
wenn verschiedene Stahlsorten – harte und weiche – miteinander ver-
bunden und mehrfach gefaltet werden. So entsteht eine besonders feste 
und zugleich weiche Klinge mit einem schönen, einzigartigen Muster. 
Darüber hinaus ist die Schmiede ein beliebter Ort für Teamevents, Fir-
menveranstaltungen und Junggesellenabschiede. Auch individuelle 
Auftragsarbeiten, Restaurierungen und Instandsetzungen gehören zum 
Angebot.

Fabian Weber zeigt der Gruppe das Schmieden, bevor es für alle selbst an 
den Amboss ging.
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Bekanntgaben aus der Gemeinderatssitzung 
vom 24.09.2025
Bürgermeister Helge Viehweg begrüßte das Gremium und die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer vor Ort sowie im Livestream. Er stellte fest, dass zur 
Sitzung durch Schreiben vom 16.09.2025 ordnungsgemäß eingeladen 
und die Tagesordnung am 19.09.2025 bekannt gemacht worden ist. 
Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit eröffnete er die Sitzung.

Bekanntgaben – u.a. frühere nichtöffentliche Beschlüsse
Aus der Sitzung vom 30.07.2025 ergaben sich folgende Bekanntgaben:
Zum 01.09.2025 wurde Frau Marina Müller als Mitarbeiterin für die Be-
ratungsstelle für Hilfen im Alter neu eingestellt. Das Gebäudemanage-
ment wird ab dem 01.10.2025 von Herrn Volker Weißert geleitet.

Fragen der Einwohnerinnen – und Einwohner
Seitens der Einwohnerinnen und Einwohner wurde sich zu Beginn nach 
der noch ausstehenden Auszahlung des Gesellschafterkapitals und der 
Zinserträge anlässlich der kostenfreien Übereignung der GBR 1 & 2 der 
Initiative Straubenhardt an die Gemeinde Straubenhardt erkundigt. Jörg 
Bischoff, Leiter des Fachbereiches „Finanzen“ erläuterte, dass eine Aus-
zahlung so schnell wie möglich erfolgt, diese sich aber aufgrund personel-
ler Ausfälle verzögert hat. Dennoch erfolgte bereits eine Teilzahlung der 
GbR 1, GbR 2 wird zeitnah folgen.
Zudem wurde durch den Imkerverein „Neuenbürg – Straubenhardt“ über 
die asiatische Hornisse berichtet. Diese breitet sich nun auch in Strauben-
hardt immer weiter aus. Da sich sowohl Bund als auch Land bei der Be-
kämpfung aus der Verantwortung ziehen aber eine Entfernungspflicht der 
Nester für Eigentümer besteht, hilft der Imkerverein derzeit ehrenamtlich 
bei der Beseitigung der Nester, um so den Bestand der Hornissen zu mi-
nimieren. Daher wurde sich nach einer möglichen materiellen und finan-
ziellen Unterstützung erkundigt. Bürgermeister Viehweg bedankte sich 
für den Bericht und pflichtete bei, dass die Nestentfernung eine wichtige 
Aufgabe sei. Hinsichtlich einer materiellen und finanziellen Unterstützung 
konnte er keine unmittelbare Zusage erteilen, gibt die Anfrage aber gerne 
zur weiteren Klärung an die Fachabteilung weiter.

Baugesuche
Das Einvernehmen folgender Bauvorhaben wurde erteilt:

· Antrag auf Baugenehmigung, Errichtung Kaltwintergarten,  
Forlenweg 3, Conweiler

· Antrag auf Bauvorbescheid, Neubau Tiny-Haus,  
Ahornstraße, Schwann

Das Einvernehmen folgender Bauvorhaben wurde nicht erteilt:
- Antrag auf Baugenehmigung, Sanierung Paddock, Außenbereich, 

Feldrennach

Aufstellung Bebauungsplan "Agri-Photovoltaik-Freiflächenanla-
ge Banholz" (Gemarkung Feldrennach) gemäß § 2 Abs.1 BauGB, 
sowie der örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 LBO;

Billigung der Planentwürfe; Veröffentlichungsbeschluss
Nachdem in der Sitzung vom 28.05.25 der Aufstellungsbeschluss und eine 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und Träger öffent-
licher Belange beschlossen wurde, konnte in der Zeit vom 10.06.2025 bis 
einschließlich 10.07.2025 durch öffentliche Auslegung im Rathaus Feldren-
nach und Veröffentlichung im Internet bzw. die frühzeitige Beteiligung der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange vom 06.06.2025 bis einschließlich 
10.07.2025 durch Versendung der Planunterlagen durchgeführt werden.
Die Anregungen aus den eingegangenen Stellungnahmen wurden in eine 
Abwägungstabelle aufgenommen und hierzu ein Abwägungsvorschlag for-
muliert.
Hieraus konnte der Entwurf des Bebauungsplanes unter Einbeziehung der 
eingegangenen Stellungnahmen ausgearbeitet und dem Gremium zur Ge-
nehmigung vorgelegt werden, welcher einstimmig beschlossen wurde.

Einzeländerung des Flächennutzungsplanes (FNP) -6. Änderung- 
für den Bereich "Agri-Photovoltaik-Freiflächenanlage Banholz" 
(Gemarkung Feldrennach) gemäß § 5 BauGB i.V.m. § 2 Abs.1 
BauGB;

Billigung des Planentwurfs; Veröffentlichungsbeschluss
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans für die „Agri-Photovol-
taik-Freiflächenanlage Banholz“ geht auch die Einzeländerung des 
Flächennutzungsplanes einher, die ebenfalls auf der Agenda stand und 
auch einstimmig durch das Gremium beschlossen wurde.

2. Änderung des Bebauungsplans "Breite Äcker" (Gemarkung 
Conweiler); Einleitungsbeschluss mit Beschluss zur Wahl des be-
schleunigten Verfahrens nach § 13a BauGB, Billigung des Pla-
nentwurfs, Veröffentlichungsbeschluss
Der Bebauungsplan ‚Breite Äcker‘ (Gemarkung Conweiler) wurde 2006 
aufgestellt, 2015 erfolgte eine erste Änderung im zentralen Bereich des 
Bebauungsplans. Zwischenzeitlich wurde in diesem Bereich eine Wohn-
anlage für betreutes (Senioren)Wohnen und der erste Abschnitt einer 
Generationen-Wohnanlage errichtet. Gegenwärtig befindet sich ein 
Bauvorhaben mit barrierefreien Mietwohnungen in der Realisierung. 
In Anbetracht der vorhandenen öffentlichen Einrichtungen, sowie der 
gewerblichen Nutzungen im Umfeld wird nach Abstimmung mit dem 
Landratsamt Enzkreis eine Änderung der baulichen Nutzung von Mi-
schgebiet in Urbanes Gebiet empfohlen weshalb eine 2. Änderung des 
Bebauungsplanes „Breite Äcker“ erforderlich ist. Ohne größere Diskussi-
on stimmte der Gemeinderat dem Verwaltungsvorschlag einstimmig zu.

Einführung einer digitalen Personalmanagement-Software - Auf-
tragsvergabe
Mit den Worten „Digitalisierung kostet Geld und Mühe und muss den-
noch sein“ eröffnete Bürgermeister Viehweg diesen Tagesordnungs-
punkt, in dem es darum ging, die Arbeitsvergabe zur Einführung einer 
digitalen Personalmanagement-Software zu beschließen.
Benedikt Lorsch, Leiter des Fachbereiches „Zentrale Dienste und Bürger-
service“ betonte, dass sich die Gemeinde Straubenhardt früh auf den 
digitalen Weg gemacht hat und zeigte auf, welche Vorteile der Aufbau 
einer digitalen Personalabteilung mit sich bringt: Modernisierung und 
digitale Transformation der öffentlichen Verwaltung, Entlastung der Per-
sonalabteilung durch Effizienzsteigerung und Automatisierung, Rechts-
sicherheit und Datenschutz, Steigerung der Arbeitgeberattraktivität 
für externe Interessenten sowie Bindung von Mitarbeitenden mit Hilfe 
schnellerer und professionellerer Prozesse und direkter Kommunikati-
on, Grundlage für strategisches Personalmanagement sowie optimale 
Schnittstellenlösung für die Anbindung an weitere Softwarelösungen. 
Alles in allem zeigte sich das Gremium positiv gestimmt und willigte der 
Arbeitsvergabe einstimmig ein.

Finanzzwischenbericht 2025
Zu Beginn des Tagesordnungspunktes betonte Bürgermeister Viehweg, 
dass das Finanzjahr 2024 besser verlief als gedacht, man 2025 im Plan 
liege aber er für das kommende Jahr 2026 „dunkle Gewitterwolken“ 
aufziehen sieht.
Mit einem Rückblick auf das Jahr 2024 und einem Ausblick auf das 
Jahr 2025 informierte dann Fachbereichsleiter Jörg Bischoff das Gre-
mium über den aktuellen finanzwirtschaftlichen Stand der Gemeinde. 
Insgesamt verlief das Jahr 2024 auf der Einnahmenseite sehr gut, da 
es hier ein Plus von 1,66 Millionen Euro aufgrund der Steuereinnah-
men zu verzeichnen gab. Hinsichtlich der Gewerbesteuer ergaben sich 
Einnahmen in Höhe von 6 Millionen statt geplanter 4,5 Millionen Euro. 
Insgesamt konnte im Jahr 2024 somit ein Ergebnishaushalt mit einem 
Plus von 1,95 Millionen Euro erreicht werden. Im Hinblick auf die Aus-
gaben ergab sich unterm Strich eine Einsparung von ca. einer halben 
Million Euro, obwohl die durch die Hebesatzerhöhung des Kreises er-
folgten Mehrausgaben im Bereich der Transferzahlungen um 600.000 
Euro höher ausfielen als geplant. Dies wurde aber unter anderem durch 
die Einsparung bei den Personalausgaben aber auch bei Sach- und 
Dienstleistungen wieder ausgeglichen.  Für den Gesamtfinanzhaushalt 
bedeuten die Zahlen ein Plus von 2,5 Millionen Euro.
Für das laufende Jahr 2025 berichtete Bischoff weiter, dass sich, Stand 
jetzt, die Gewerbesteuer schon 900.000 Euro über dem angesetzten Plan 
von 5 Millionen Euro befindet. Hinsichtlich der beschlossenen Aufkom-
mensneutralität der Grundsteuer B erläuterte er weiter, dass man auch 
hier bereits über Plan liegt. Trotz überplanmäßiger Mehrausgaben u.a. 
für Umlegungskosten im Baugebiet Spitzackerweg, dem Erwerb neuer 
Office-Lizenzen oder Planungskosten für die Sanierung des Regenwas-
serkanals in der Doblerstraße verläuft das Finanzjahr 2025 planmäßig, 
sodass keine Darlehensaufnahme nötig wird. Derzeit befindet man sich 
für das Haushaltsjahr 2026 in der ersten Planungsphase. Auch Bischoff 
betonte abschließend nochmals, dass das kommende Jahr nicht einfach 
werden wird.
Den ausführlichen Bericht mit allen Zahlen können Sie im Ratsinformati-
onssystem unter www.straubenhardt.de nochmals nachlesen.
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Investitionskostenzuschüsse an Sportvereine
Fachbereichsleiter Jörg Bischoff erläuterte, dass die Höhe der Investiti-
onskostenzuschüsse für die Sportvereine überplanmäßig höher ausfal-
len als im Haushalt veranschlagt. Insgesamt belaufen sich die beantrag-
ten Zuschüsse auf ca. 22.000 Euro, statt wie geplant 10.000 Euro. Das 
Gremium lobte die geleistete Arbeit der Vereine und deren Wichtigkeit 
für die Gesellschaft in Straubenhardt, merkte aber an, dass dringend die 
Vereinsförderrichtlinien überarbeitet werden sollten, da diese so nicht 
mehr zeitgemäß aufgesetzt sind. Trotz allem stimmte man den Investiti-
onskostenzuschüssen mehrheitlich zu.

Investitionskostenzuschüsse an Musik- und Gesangvereine
Der Gemeinderat beschloss auch die Investitionskostenzuschüsse an 
Musik- und Gesangvereine einstimmig. Die Zuschüsse betragen etwas 
mehr als 18.300 Euro.

Annahme von Spenden
Der Gemeinderat genehmigte die Annahme von sechs Spenden in Höhe 
von insgesamt 6.400,00 Euro.

Verschiedenes
Zu Beginn informierte Bürgermeister Viehweg über die aktuelle Baustel-
lensituation in Schwann. Vor der Sommerpause gab es bereits schon 
leichte Verzögerungen, die sich zum aktuellen Zeitpunkt auf insgesamt 
8 Wochen belaufen. Grund hierfür ist eine weitere erforderliche Sanie-
rung des Kreisverkehres. Nichtsdestotrotz lobte er die weiterhin gute 
Zusammenarbeit mit der Baufirma und zeigte sich erleichtert, dass die 
Durchfahrt von und nach Pforzheim wieder frei befahrbar ist, sodass 
hier der Verkehr wieder entlastet wird. Außerdem bedankte er sich bei 
allen für die Geduld, da „große Maßnahmen mit großen Einschränkun-
gen verbunden sind.“ Weiterhin berichtete er, dass für nächste Woche 
der Aushub der Baugrube (soweit das Wetter mitspielt) für den Bau der 
Kita im Jägerhof - Areal geplant ist, sodass dann ein voraussichtlicher 
Baubeginn Ende November mit der Anlieferung der modularen Holz-
container erfolgen kann. Abschließend konnte Bürgermeister Viehweg 
noch erfreuliche Anschlusszahlen in Sachen Breitbandausbau vermel-
den und verkündete folgende Mitteilung, die am 01.09.2025 von der 
NetzeBW an den Zweckverband gemeldet wurden:

- Conweiler: Anschlüsse fertiggestellt: 251 davon in Betrieb: 24
- Feldrennach: Anschlüsse fertiggestellt: 217 davon in Betrieb: 1
- Langenalb: Anschlüsse fertiggestellt: 482 davon in Betrieb: 18
- Pfinzweiler: Anschlüsse fertiggestellt: 12 davon in Betrieb: 0
- Ottenhausen: Anschlüsse fertiggestellt: 425 davon in Betrieb: 181
- Schwann: Anschlüsse fertiggestellt: 205 davon in Betrieb: 0

Summe: Anschlüsse fertiggestellt: 1.592 davon in Betrieb: 224

Fragen, Wünsche und Anregungen der Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte
Zunächst erging die Bitte aufgrund der anhaltenden Niederschläge die 
Rinnen an den Zuwegungen der Schwanner Warte in den Blick zu neh-
men. Ebenso wurde sich nach den Ursachen der 2-jährigen Verzögerung 
in Sachen Breitbandausbau erkundigt. Hierzu konnte Bürgermeister 
Viehweg keine konkrete Antwort geben, da die Gemeinde Straubenhardt 
selbst nicht hauptverantwortlich dafür ist. Er bot an, die Fragestellung 
gerne auch in Zusammenarbeit mit den anderen Fraktionen zu formu-
lieren, sodass diese dann an die entsprechende Stelle weitergeleitet 
werden kann. Ein weiterer Vorschlag durch das Gremium betrifft die Ver-
kehrsberuhigung vor Schulen. Hier gibt es seit den Sommerferien einen 
Erlass vom Land, der gerne für den Bereich in Ottenhausen oder auch für 
andere Schulen bei Bedarf betrachtet und geprüft werden sollte.
Abschließend bedankte man sich aus dem Gremium für die Initiative 
aus der Bürgerschaft, die Problematik der asiatischen Hornisse öffent-
lich angesprochen zu haben. Auch Bürgermeister Viehweg nahm die 
Wortmeldung zu Beginn zum Anlass, gegebenenfalls im kommenden 
Jahr die Tätigkeit des Imkervereins im Rahmen der „Wir müssen reden“ 
– Reihe den Bürgerinnen und Bürgern näher zu bringen.

Fachbereich Zentrale Dienste 
und Bürgerservice

Neue kommissarische Schulleitung in der 
Grundschule Ottenhausen
Bürgermeister Helge Viehweg begrüßt Jana Obert an neuer Wir-
kungsstätte
An der Grundschule in Ottenhausen gibt es eine wichtige personelle 
Veränderung: Frau Jana Obert, Schulleitung der Grundschule Dobel, 
übernimmt ab sofort zusätzlich die kommissarische Schulleitung bei uns 
in Ottenhausen.
Wir heißen Frau Obert herzlich in unserer Gemeinde willkommen und 
freuen uns sehr über ihr Engagement und ihre Bereitschaft, diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen. Gemeinsam mit dem Kol-
legium wird sie die erfolgreiche Arbeit der Grundschule Ottenhausen 
fortführen und weiterentwickeln.
Die Gemeinde wünscht Frau Obert einen guten Start, viel Freude und 
Erfolg bei ihrer neuen Tätigkeit und freut sich auf eine vertrauensvolle 
und konstruktive Zusammenarbeit.

Fachbereichsleiter Benedikt Lorsch (links) begrüßt gemeinsam mit Bürger-
meister Helge Viehweg die kommissarische Schulleiterin der Grundschule 
Ottenhausen Jana Obert.

Wertvolle Unterstützung im Bereich der Schul-
sozialarbeit in der Grundschule Conweiler
Schule und Schulträger freuen sich über personelle Aufstockung
Zum 01. Oktober 2025 erhält die Grundschule Conweiler wertvolle Un-
terstützung: Frau Vera Reichinger übernimmt die Aufgabe der Schulso-
zialarbeit. Sie bringt viel Erfahrung, Fachwissen und ein großes Maß an 
Engagement mit.
Mit ihrer Arbeit wird sie künftig eine wichtige Rolle im Schulalltag ein-
nehmen und die Schülerinnen und Schüler in ihrer persönlichen und 
sozialen Entwicklung begleiten und unterstützen. Die Kolleginnen und 
Kollegen freuen sich sehr auf die Zusammenarbeit und heißen Frau Vera 
Reichinger herzlich willkommen.

Redaktionsschluss
Dienstag, 12.00 Uhr
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Auch die Gemeinde Straubenhardt freut sich über die Verstärkung und 
wünscht ihr einen guten Start und viel Freude bei ihrer neuen und wert-
vollen Tätigkeit an der Grundschule in Conweiler.

Vera Reichinger (dritte von links) neue Schulsozialarbeiterin an der Grund-
schule Conweiler mit Ihren Kolleginnen Nadine Kraijo (Miteinanderleben e.V.) 
und Kristina Henne (Wilhelm-Ganzhorn-Schule, von links) sowie Schulleiter 
Thorsten Metschurat und Jennifer Laupp aus der Abteilung Bildung, Familie 
und Kultur.

Herzliche Einladung zum Austauschtreffen  
des Integrationsmanagements und der  
Sozialbetreuung Straubenhardt
Im Rahmen des Integrationsmanagements und der Sozialbetreuung in 
unserer Gemeinde möchten wir Sie herzlich zu einem Austauschtreffen 
einladen. Dieses Treffen bietet die Gelegenheit, sich über die Flücht-
lingsarbeit in Straubenhardt zu informieren, gemeinsame Projekte zu 
entwickeln und das ehrenamtliche Engagement zu fördern.
Das Treffen findet am 16. Oktober 2025 um 14:00 Uhr im Gemein-
schaftsraum der Hoffnungshäuser (EG), Max-Planck-Straße 7 statt. Es 
richtet sich an alle, die sich für die Integration und das soziale Miteinan-
der in unserer Gemeinde engagieren möchten.

Ziel des Treffens ist es:
• - Einen Austausch im Rahmen der Flüchtlingsarbeit in Strauben-

hardt zu ermöglichen
• - Zukünftige gemeinsame Projekte zu besprechen und entstehen 

zu lassen
• - Ehrenamtliches Engagement zu fördern und zu aktivieren
• - Die Trägerorganisation Internationaler Bund e.V. und deren  

Projekte, z. B. Point JMD, Schulbegleitung, Integrationsmana- 
gement vorzustellen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Austausch. Ihre 
Teilnahme ist eine wertvolle Unterstützung für unsere Gemeinschaft!

Vom Apfel bis zum Saft – Straubenhardter 
Kinder erleben den Weg des Saftpressens
„Wie wird aus einem Apfel eigentlich leckerer Apfelsaft?“
Genau dieser Frage gingen in den vergangenen Wochen viele Strauben-
hardter Kindertagesstätten nach. Gemeinsam mit Eltern und Erzieherin-
nen machten sich die Kinder zunächst auf den Weg zum Äpfel sammeln. 
Anschließend wurden die vollen Säcke in die Moste gebracht.
Am vergangenen Freitag stand dann ein besonderer Ausflug auf dem 
Programm: Alle Kitas waren nach Ottenhausen eingeladen, um in der 
Moste hautnah mitzuerleben, was mit den gesammelten Äpfeln ge-
schieht. Die Ehrenamtlichen des Obst- und Gartenbauvereins (OGV) Ot-
tenhausen nahmen sich den ganzen Vormittag Zeit, um den Kindern die 
einzelnen Arbeitsschritte zu erklären.
Gespannt verfolgten die kleinen Besucher, wie die Äpfel zunächst sor-
tiert und gewaschen werden. Anschließend konnten sie sehen, wie die 
Früchte gepresst, der frische Saft erhitzt und abgefüllt wird. Natürlich 
kam dabei auch das Probieren der Leckereien nicht zu kurz – und die 
Kinderaugen funkelten, als sie den frisch gepressten Saft genießen durf-
ten.
Nach dem Abkühlen werden die Kitas den gesamten Saft bekommen.
So lernten die Kinder auf anschauliche Weise: Vom Apfel bis zum Saft 
steckt jede Menge Arbeit, Wissen – und auch ein Stück Handwerkstra-
dition.

Vielen Dank für das tolle Angebot an den OGV Ottenhausen, für den 
spannenden und lehrreichen Vormittag.

Die Kitas Straubenhardt

Vom Apfel zum Saft - Kita-Kinder hautnah dabei

Geduldig erklären die Ehrenamtlichen des OGV Ottenhausen jeden einzelnen 
Vorgang

Bürgerbüro

Jährliche Bekanntmachung über Widerspruchs- 
rechte nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)
Das BMG sieht vor, dass die Meldebehörden persönliche Daten 
aus dem Melderegister weitergeben oder veröffentlichen können 
bzw. müssen.
Es besteht die Möglichkeit, in bestimmten Fällen der Weitergabe, 
Veröffentlichung oder Nutzung der Daten zu widersprechen.

Die melderechtlichen Widerspruchsrechte :
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
(§ 36 Abs. 2 BMG)
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die 
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen 
Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zwecke der 
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Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr auf-
grund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. 
März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und 
die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft (§ 42 Abs. 3 BMG)
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42Bundesmeldegesetz (BMG) 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegat-
ten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), 
die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Anga-
ben zu: Vor- und Familiennamen, frühere Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft, derzeitige Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der 
jeweiligen öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft. Diese Zweckbin-
dung wird der öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft als Daten-
empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.  

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen bei 
Wahlen und Abstimmungen (§ 50 Abs. 1 i. V. m. Abs. 5 BMG)
Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte 
vom Wahlberechtigten aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl 
ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. 
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt wer-
den, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium 
(§ 50 Abs. 2 i. V. m. Abs. 5 BMG und § 12 Meldeverordnung)
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen über Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des 
Jubiläums,
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus dem Staatsministerium 
zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch die Ministerpräsidentin 
oder den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus 
dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
gegebenenfalls auch abweichende Geburtsnamen, Vornamen, Doktor-
grad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und Art des Jubiläums 
(§ 12 Meldeverordnung)

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage (§ 50 Abs. 3 i. V. m. Abs. 5 BMG)
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbü-
chern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Die Widerspruchsrechte nach den Nummern 1 bis 5 können je-
derzeit - auch getrennt voneinander - bei der Gemeinde Strau-
benhardt, Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice, Her-
renalber Straße 18, 75334 Straubenhardt mit einer schriftlichen 
Erklärung ausgeübt werden. 
Der Widerspruch muss schriftlich erfolgen; per E-Mail oder tele-
fonisch kann nicht widersprochen werden. Eine Begründung ist 
nicht erforderlich.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Die Widersprüche gelten bis zu ihrem Widerruf. 
Achtung :
Übermittlungssperren bzw. Widersprüche gegen eine der oben 
genannten Datenübermittlungen nach Ziffer 1 bis 5, welche be-
reits im Melderegister eingetragen sind,  bleiben bestehen. 
In solchen Fällen brauchen Sie nicht erneut zu widersprechen!

Fundsachen
1 Halskette (Ottenhausen)

Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung Straubenhardt, 
Rathaus Conweiler, Zimmer 3, Telefon: 07082 / 948 - 620
buergerbuero@straubenhardt.de geltend gemacht werden.

Unsere Glückwünsche

Ortsteil Ottenhausen
Holz, Petra  04.10. 80 Jahre

Ortsteil Langenalb
Dobratz, Petra Angelika  05.10. 70 Jahre

Ortsteil Schwann
Glauner, Irene  06.10. 70 Jahre
Die Gemeinde gratuliert allen Jubilar*innen zum Geburtstag und 
wünscht ihnen viel Glück, Freude und Gesundheit.

Gemeindebüchereien

Öffnungszeiten:

Bücherei Ottenhausen
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr

Bücherei Schwann
Montag: 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 - 16:00 Uhr

FRAGEN 
zu Anzeigen oder zum Abo 

beantwortet Ihnen gerne unsere Frau Volle,  
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr

07236 93550 oder t.volle@baurdruck.de
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Kindertagesstätten

Kita Villa Regenbogen Conweiler
Tag der offenen Tür in der Kita Villa Regenbogen
Am Mittwoch, den 24.09.2025 öffnete die Kita Villa Regenbogen ihre 
Türen für die Bürgerinnen und Bürger. Im Rahmen der interkulturellen 
Wochen des Enzkreises schloss sich die Kita mit diesem Event an und 
bot in den Gruppenräumen eine Vielfalt an nationalen und internatio-
nalen Tischspielen und kreativen Angeboten.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt. Unsere Eltern unterstüt-
zen tatkräftig mit einem reichhaltigen Kuchenbuffet und für den großen 
Hunger gab es sizilianische Pasta mit Tomaten- oder Bolognesesoße.
Von 14 bis 19 Uhr konnten es sich unsere Gäste gut gehen lassen und 
sich auch ein Bild über die konzeptionelle Arbeit der Kita machen.
Wir danken von Herzen unseren Eltern für die großartige Unterstützung 
zu unserem ersten Tag der offenen Tür und Familie Cardella für das sen-
sationelle Pastagericht.

Zusammenkommen bei Kaffee und Kuchen

Kreativangebote für Kinder

Kita Wirbelwind Ottenhausen
Mit dem Traktor ins Apfelglück
Ein unvergesslicher Ausfl ug für die Kinder der Igel- und Mäusegruppe 
des Kindergartens „Wirbelwind“ aus Ottenhausen.
Vergangenen Donnerstag konnten graue Wolken und Nieselregen die 
Vorfreude der Kinder nicht trüben. Zwei Gruppen unseres Kindergartens 
erlebten heute einen ganz besonderen Ausfl ug. Statt wie gewohnt mit 
dem Bus wurden die kleinen Abenteurer von Herrn Nittel mit seinem 
Traktor abgeholt.
Warm eingepackt und mit Regenbekleidung ausgerüstet machten sich 
die Kinder auf dem Traktoranhänger auf den Weg zur Apfelwiese der 
Familie Nittel. Auch wenn der Himmel grau war, herrschte auf dem An-
hänger beste Stimmung- für viele war schon die Fahrt mit dem Traktor 
ein echtes Highlight.
Auf der Wiese angekommen, wartete die Apfelernte. Die Bäume waren 
voller reifer Äpfel, die nur darauf warteten, gepfl ückt zu werden. Trotz 
des regnerischen Wetters waren die Kinder mit Feuereifer bei der Sache. 
Mit Hilfe der Erzieherinnen und Herr Nittel wurden die Äpfel fl eißig ge-
pfl ückt, vom Boden aufgesammelt und in Apfelnetze gefüllt.

Bürgerstiftung Straubenhardt

Eine festliche „Schnapsidee“
Der Musikverein „Harmonie“ Feldrennach feiert in diesem Jahr sein 100- 
jähriges Jubiläum. Im Juli wurde dies mit dem Bezirksmusikfest Albtal in 
Feldrennach gebührend gefeiert. Wie früher bei Vereinsjubiläen üblich, 
hat man beim Musikverein spontan sechs Festdamen gefunden. Über 
die Festtage haben die illustren Damen mit viel Herzblut Spirituosen 
im Festzelt gegen eine kleine oder auch größere Spende ausgeschenkt. 
Ein schöner Brauch mit langer, vielleicht 100-jähriger, Tradition einem 
Jubiläum einen festlichen Rahmen zu geben. Unter dem Motto, nicht 
nur gemeinsam feiern, sondern auch etwas an die Gemeinschaft zurück-
zugeben, veranlassten die Festdamen und Vorstand Thomas Jahn einen 
Betrag zu spenden.
Der Betrag von 500 € wurde nun anlässlich des Herbstfestes des Musik-
vereins nun an die Bürgerstiftung Straubenhardt übergeben. Mit dieser 
Spende will der Verein die wertvolle Arbeit der unserer Stiftung würdi-
gen und unterstützen.
Wir freuen uns, dass das Vereinsjubiläum nicht nur schöne Momente 
schaffen konnte, sondern gleichzeitig auch einen Beitrag für das Mitei-
nander in unserer Gemeinde leisten konnte. Besonders Projekte für Jung 
und Alt, Bildung, Soziales, Kultur und Sport sollen fi nanziell unterstützt 
werden. Ziel ist es, das gemeinschaftliche Leben, die Jugend, aber auch 
die Senioren und das Wohnen und Leben in Straubenhardt zu fördern. 
Die Stiftung lebt vom Engagement der Bürgerinnen und Bürger.
Herzlichen Dank für diese „Schnapsidee“.

1.Vorsitzender der Bürgerstiftung Joachim Scheffl er, Musikvereins-Vorstand 
Thomas Jahn und die Festdamen des Musikvereines „Harmonie“ Feldren-
nach

Fachbereich Bauen & Wohnen

Schwann:
Kreisverkehr bis Marktstraße: Bauarbeiten;
Zeitraum: 04.08.2025 - 28.02.2026;
Vollsperrung ab Mitte Kreisverkehr bis Marktstraße

Aktuelle Infos zu Baustellen oder Straßensperrungen in Strau-
benhardt fi nden Sie auch auf unserer Homepage unter dem digi-
talen Rathaus in der digitalen Baustellenauskunft.

Folgen Sie dem QR-Code zur digitalen 
Baustellenauskunft. 
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Nach getaner Arbeit und bevor wir mit dem Traktor wieder zurück in 
den Kindergarten fuhren gab es zur Stärkung frische Butterbrezel und 
warmen Tee, der an diesem kühlen Herbsttag besonders gut tat.
Für die Kinder war es ein ganz besonderer Vormittag voller neuer Ein-
drücke und Erfahrungen. Ein Ausflug, der sicher noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
Wir bedanken uns recht Herzlich bei Familie Nittel für die unvergessliche 
Traktorfahrt, das Stellen der Apfelbäume und die leckere Stärkung.

Kindergarten besuch in der Mosterei in Ottenhausen
Wie aus Äpfeln Apfelsaft wird, konnten die Kinder des Kindergartens 
„Wirbelwind“ vergangene Woche hautnah erleben. Nach einer fröhli-
chen Apfelernte an den Tagen zuvor stand nun der Besuch der Mosterei 
in Ottenhausen auf dem Programm – und der war nicht nur lehrreich, 
sondern auch richtig spannend.
Gemeinsam machten die Kinder sich mit ihren Erziehern auf den Weg 
zur Mosterei. Dort warteten bereits die Körbe voller selbst gepflückter 
Äpfel. Hier wurden sie sehr freundlich empfangen – und durften direkt 
miterleben, wie aus ihren eigenen Äpfeln frischer Apfelsaft gepresst 
wird.
„Schaut mal, wie die Äpfel gewaschen und dann in der Presse zer-
quetscht werden!“ erklärte ein Mitarbeiter/ in der Mosterei. Es wurde 
in kindgerechter Weise über jeden Schritt der Apfelsaftherstellung infor-
miert. Mit großen Augen verfolgten die Kinder, wie die Äpfel zunächst 
zerkleinert und dann zu leckerem Saft verarbeitet wurden – ein Erlebnis 
für alle Sinne: Es roch herrlich nach frischem Obst, die Maschinen rat-
terten laut und überall spritzte Saft.
Das Beste: Die Kinder durften nicht nur zuschauen, sondern auch mit-
helfen. Natürlich durfte auch gekostet werden: Noch warm und ungefil-
tert schmeckte der Apfelsaft besonders süß und aromatisch.
Der Ausflug war die perfekte Ergänzung zum Thema „Apfel“, das derzeit 
im Kindergarten behandelt wird.
Mit frisch gepresstem Apfelsaft und großem Stolz ging es dann schließ-
lich wieder zurück. Der Tag in der Mosterei wird den Kindern sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben – nicht nur wegen des süßen Saftes, son-
dern auch wegen des Gefühls, etwas ganz Eigenes hergestellt zu haben.

Schulen

Grundschule Schwann
Einschulung an der Grundschule Schwann
Am Donnerstag, den 18. September 2025, durfte die Grundschule 
Schwann 36 neue Erstklässlerinnen und Erstklässler feierlich begrüßen. 
Nach der emotionalen Verabschiedung der Viertklässler vor den Som-
merferien war dies ein besonderer Moment: Unsere Schulgemeinschaft 
ist nun wieder vollständig.
Traditionell begann der erste Schultag der neuen Schülerinnen und 
Schüler um 9 Uhr mit einem Gottesdienst in der Kirche. Pfarrer Held 
gestaltete diesen mit viel Herz und sprach über die Einzigartigkeit jedes 
Menschen. Im Mittelpunkt stand ein Auszug aus Psalm 139 für Kinder: 
"Mein Gott, du kennst mich und du findest mich gut. Ich bin auf dieser 
Welt, weil du möchtest, dass es mich gibt. Du hast mich gemacht, ge-
nauso wie ich bin." Diese Worte gaben den Kindern und ihren Familien 
Mut und Zuversicht für den neuen Lebensabschnitt.
Auch unsere Schulleiterin Frau Kiebelstein zielte in Ihrer Rede bei der 
anschließenden Einschulungsfeier in der Schwanner Turnhalle darauf 
ab, das Bewusstsein dafür zu stärken, dass wir alle unsere individuel-
len Stärken haben. Um dies greifbar zu machen, las sie die Geschichte 
„Glaub an dich, kleines Faultier“ von Chris Saunders vor. In der Ge-
schichte fühlt sich das kleine Faultier zunächst talentlos – bis es bei 
einem Talentwettbewerb mit einer Fähigkeit überrascht, an die es selbst 
nicht geglaubt hätte. Die Botschaft war klar und motivierend: Jeder 
kann etwas – man muss nur an sich glauben!
Musikalisch und künstlerisch wurde die Feier von den Klassen 2 -4 der 
Schule mit liebevoll einstudierten Beiträgen umrahmt. Die Flötenkinder 
der Musikschule unter der Leitung von Frau Bachmann sorgten gleich 
zu Beginn für eine festliche Stimmung. Im Anschluss sang die Klasse 
3b das schwungvolle Begrüßungslied „Hallo du“, das nicht nur ein 
musikalisches Willkommen war, sondern auch für viele erste fröhliche 
Gesichter bei den neuen Schulkindern sorgte. Die Klasse 4 brachte mit 
dem Gedicht „Der Ernst des Lebens“ viel Humor auf die Bühne. Danach 
folgte die Klasse 3a mit dem berührenden Lied „Genauso wie ich bin“, 
das wunderbar die Botschaft des Tages aufgriff und zeigte, wie wichtig 
es ist, sich selbst wertzuschätzen. Besonders unterhaltsam wurde es bei 
dem Theaterstück der Klassen 2a und 2b, in dem zwei Kinder ihren ers-
ten Schultag beinahe verpassten – Grund dafür: ein Einhorn, das ihnen 
auf dem Schulweg begegnete! Die beiden versuchten, das Fabelwesen 
einzufangen, was schließlich dazu führte, dass ihre Lehrerin vor Schreck 
in Ohnmacht fiel. Das Publikum war begeistert von der witzigen Insze-
nierung und dem schauspielerischen Talent der Zweitklässler. Zum Ab-
schluss der Feier stimmten alle Klassen gemeinsam unseren Schulsong 
„Das machen wir gemeinsam“ an – ein musikalisches Symbol für den 
Zusammenhalt und das Miteinander an unserer Schule. Danach wur-
den die Erstklässler von ihren Klassenlehrerinnen Frau Manger und Frau 
Ryczlewicz liebevoll in Empfang genommen und durften gemeinsam 
ihre allererste Unterrichtsstunde erleben – ein aufregender Moment!
Die Einschulungsfeier zeigte einmal mehr, wie großartig unsere Schulge-
meinschaft funktioniert. Alle Altersstufen haben mitgewirkt, um diesen 
Tag für die Schulanfänger zu einem unvergesslichen Erlebnis zu machen. 
Ein besonderer Dank gilt den engagierten Eltern der zweiten Klassen, 
die sich um das Buffet, die Dekoration und die logistische Unterstützung 
gekümmert haben – ohne diese Hilfe wäre eine Feier in diesem Rahmen 
nicht möglich gewesen. Vielen herzlichen Dank für Ihren Einsatz!
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Klassenausfl ug zum Baumwipfelpfad in 
Bad Wildbad – ein besonderes Erlebnis 
dank des Förderkreises
Am 29.07.2025 unternahm unsere Klasse einen Ausfl ug zum Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad – ein Tag voller Bewegung, gemeinsamer 
Erlebnisse und neuer Eindrücke. Möglich wurde dieser Ausfl ug durch 
die großzügige fi nanzielle Unterstützung des Förderkreises der Wil-
helm-Ganzhorn-Schulen in Straubenhardt. Unsere Klasse besteht aus 
gefl üchteten Schülerinnen und Schülern, und für einige von ihnen wäre 
eine solche Veranstaltung ohne diese Hilfe nicht möglich gewesen. 
Umso besonderer war dieser Tag für uns alle.
Der Start in Neuenbürg war noch etwas verschlafen, und die Motivation 
hielt sich zunächst in Grenzen. Nach der Zugfahrt nach Bad Wildbad 
kam langsam Stimmung auf, und der eigentliche Aufstieg begann – eine 
einstündige Wanderung durch den Wald bis zum Baumwipfelpfad. Für 
manche eine echte Herausforderung, doch am Ende waren alle stolz, es 
geschafft zu haben.
Oben angekommen, warteten spannende Gruppen-Challenges: ein 
selbst gestaltetes Naturquiz, ein kleiner Parcours und als Höhepunkt die 
Mutprobe, die lange Rutsche vom Baumwipfel hinunter zum Abenteu-
erspielplatz zu meistern. Danach konnten sich alle auf dem Spielplatz 
austoben oder einfach ausruhen. Zum Abschluss gab es eine Siegereh-
rung und eine kleine Überraschung für die besten Challenge-Teilnehmer.
Erschöpft, aber glücklich und mit vielen schönen Erinnerungen, ging es 
am späten Nachmittag wieder nach Hause. Wir danken dem Förderkreis 
von Herzen dafür, dass er uns diesen besonderen Tag ermöglicht hat!
Im Namen der Schüler Sarolta Röhrnbacher

Schüler der Wilhelm-Ganzhorn-Schule freuen sich über ihren Ausfl ug nach 
Bad Wildbad zum Baumwipfelpfad

Jugendmusikschule Straubenhardt / Neuenbürg
Ein Fest der Begegnung: Internationales Suppenfestival begeis-
tert mit Musik und Tanz
Am Donnerstagabend verwandelte sich das Begegnungszentrum Neu-
enbürg in einen Ort voller Düfte, Klänge und bewegender Begegnungen. 
Im Rahmen der Interkulturellen Woche 2025 fand dort das Internatio-
nale Suppenfestival statt – ein Fest, das die Vielfalt der Kulturen durch 
Geschmack, Musik und Tanz erlebbar machte. Schon beim Betreten des 
Saals empfi ng die Besucherinnen und Besucher der Duft von Suppen 
aus aller Welt. Familien, Vereine und engagierte Einzelpersonen hat-
ten ihre liebsten Rezepte mitgebracht: Von orientalischen Linsensuppen 
über herzhafte osteuropäische Klassiker bis hin zu asiatischen Speziali-
täten reichte das Angebot. Schnell wurde klar: Jede Schöpfkelle erzählte 
eine eigene Geschichte – von Heimat, Erinnerungen und dem Wunsch, 
miteinander zu teilen. Doch nicht nur kulinarisch war der Abend ein 
Genuss. Für eine musikalische Überraschung sorgte die Städtische Ju-
gendmusikschule Neuenbürg, die gleich mehrere Programmhöhepunkte 
gestaltete. Besonders beeindruckend war der Auftritt der Tanzgruppe 
„Tänze der Welt“, die unter der Leitung der erfahrenen Ballettmeiste-
rin Jelena Kiesner Tänze aus verschiedenen Ländern präsentierte. Vie-
le der jungen Tänzerinnen und Tänzer haben Fluchterfahrungen – ihre 
Freude und Energie auf der Bühne berührten das Publikum sichtbar. Ein 
weiterer Höhepunkt war das Saxophonensemble, geleitet von Thomas 
Meyer. Auch hier standen gefl üchtete Kinder im Mittelpunkt. Mit viel 
Leidenschaft und Spielfreude präsentierten sie bei ihrem ersten Auf-
tritt ihre ersten musikalischen Gehversuche. Das Publikum dankte mit 
reichlich Applaus. Beide Ensembles werden von der Gebrüder Schaich 
Stiftung Birkenfeld unterstützt. Das Suppenfestival zeigte eindrucksvoll, 
wie Essen, Musik und Tanz Brücken bauen können. Menschen unter-
schiedlichster Herkunft kamen ins Gespräch, lernten voneinander und 
genossen gemeinsam einen Abend voller Wärme und Offenheit.

Kleine Tänzerinnen aus verschiedenen Ländern traten auf

Große Aufregung beim ersten Auftritt des Saxophonensembles

www.straubenhardt.de
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Bürgertreff Straubenhardt
Der Bürgertreff Straubenhardt ist ein Treff-
punkt für Menschen aller Generationen in 
unserer Gemeinde.  
Wagenweg 1, 75334 Straubenhardt – Ortsteil  
Conweiler Ansprechpartnerin: Sabine Piétriga  
Kontakt: buergertreff@straubenhardt.com oder  
Tel.: 07082 416 91 98 Bürozeiten:  
Montag bis Donnerstag 10 bis 14 Uhr, Freitag 9 bis 11:30 Uhr

Aktuelle Angebote im Bürgertreff
Erntedankfest im Montagscafé
Montag, 06.10.2025 von 14:30 bis 16:30 Uhr
Der Sommer ist gegangen, der Herbst klopft an die Tür und uns Men-
schen wurde ein reich gedeckter Tisch beschert. Heute möchten wir uns 
für diese Gaben der Natur bedanken. Herr Pfarrer David Gerlach feiert 
mit Ihnen im Bürgertreff einen Erntedankgottdesdienst. Aber was wäre 
ein Erntedankfest, ohne diese Gaben auch zu genießen? In diesem Sin-
ne werden wir herzhafte und süße Häppchen für Sie vorbereiten. Er-
frischende Getränke stehen auch bereit. Ein Hol- und Bring-Service ist 
möglich. Bitte melden Sie sich im Bürgertreff, wenn Sie diesen nutzen 
möchten

Gymnastik für Senioren
Montag, 06.10.2025 von 9:15 bis 10 Uhr
Donnerstag, 09.10.2025 von 9 bis 9:45 Uhr
Sanfte Bewegung, Dehnung und Gymnastik mit und auf Stühlen ver-
bessern Ihre Beweglichkeit, halten Sie fit und geben Ihnen Sicherheit 
im Alltag.

Englisch für Junggebliebene
Montag, 06.10.2025
Kurs A: 10:15 bis 11:15 Uhr
Kurs B: 11:15 bis 12:15 Uhr
Sie haben Vorkenntnisse in der englischen Sprache und möchten diese 
auffrischen oder trainieren? In Kurs B sind noch Plätze frei. Kommen Sie 
doch einmal vorbei!

Line-Dance - für Berufstätige
Montag, 06.10.2025 von 18:30 bis 20:00 Uhr
Line-Dance schafft eine hohe Konzentrations- und Koordinationsfähig-
keit und ist ein hervorragendes Fitness-Programm. Kursleitung: Kai Haß.

Die Dienstagsmaler
Dienstag, 07.10.2025 von 8:00 bis 10:00 Uhr
Aquarellmalerei für Jeden. Frühaufsteher können immer dienstags um 8 
Uhr unter der fachkundigen Anleitung von Dirk Schiebel-Zefferer einen 
ersten Einblick in diese kreative Aquarell-Maltechnik erhalten und schon 
bald eigene Kunstwerke zu Papier bringen. Der Einstieg in den Kurs ist 
jederzeit möglich. Probieren Sie sich aus!

Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V.
Neue Kurse ab Oktober an der Musik- und Kunstschule Westl. 
Enzkreis e.V.
Jedes Kind trägt einen individuellen Formenschatz in sich. Dies zu ent-
decken und zu befördern ist Ziel der neuen Kunstkurse für Kinder und 
Jugendliche.
Sandra Carvajal, Magisterabschluss Kunsthochschule Prag, bildet Kin-
der und Jugendliche im Fach Kunst aus. Sie unterrichtet die Schüler in 
verschiedenen Techniken wie Bleistift, Kohle, Kreide, Linolschnitt, Aqua-
rell und Acryl zu Themen, die die persönlichen Interessen der Teilnehmer 
ansprechen.
Sandra Carvajal stammt aus einer künstlerischen Familie. Sie hat Ar-
chitektur und Design an der Hochschule für angewandte Kunst in Prag 
studiert und arbeitet nun seit fast 20 Jahren in Deutschland.
Alle neuen Angebote, Kurse und Workshops finden Sie auf unserer 
Homepage.

NEUE Schnuppermonate Kunst im Oktober:
Für Erwachsene:  
4 x mittwochs ab 01.10.2025, 
14.00 – 16.00 Uhr  
in der Bergschule in Singen, 
Gebühr 49 €  
bei Sibylle Burrer

Für Kinder 6 – 10 Jahre:  
3 x freitags ab 10.10.2025, 16.00 
– 17.00 Uhr  
in der C.D. Realschule Wilferdin-
gen, Sonderpreis 25 €  
bei Sandra Carvajal

Kinderkunstkurs mit Sandra Carvajal

Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen,  
Tel: 07232-71088, info@mswe.de; www.mswe.de. 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 – 14.00 Uhr

Soziales

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bärbel Pfleiderer-Höhn / Marina Müller
Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.de
Beratung bei:
• Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten im Alter
• belastenden Lebenssituationen 
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Fragen zu Vollmachten, Betreuungs- und Patientenverfügungen
• ambulanten, teilstationären und stationären Hilfen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Informationen und Vermittlung zu anderen Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Persönliche Sprechstunde:
mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, sonst AB

Gesprächskreis für kümmernde und pflegende Angehörige
Der nächste Gesprächskreis findet am Donnerstag den 09.10.2025 im 
Wagenweg 1 in Conweiler um 19.30Uhr statt.

Ist ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Haus der Familie 
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte im 
westlichen Enzkreis in Trägerschaft Familienbildung 
Westlicher Enzkreis e.V.; Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt
Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vor-
trägen unter www.hdf-straubenhardt.de, Tel.: 07082 929550 oder 
kontakt@hdf-straubenhardt.de an.

Bürozeiten: Mo/Di/Do/Fr 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 09.00 – 15.00 Uhr

KINDERRECHTEWOCHEN im Enzkreis - das Haus der Familie ist 
mit dabei!
Mit vielfältigen Aktionen, Angeboten und Kursen rund um das 
Thema Kinderrechte.
Weitere Informationen über unsere Homepage und in unserem 
Whatsapp-Kanal!

Kinderrechtewochen im Enzkreis - Wir machen mit!

Auszug aus unserem Kursprogramm:
Offene Treffs immer 14-tägig im Haus der Familie – ohne An-
meldung die nächsten Termine:
• STÄRKE*-Baby-Cafe 15.10., 05.11.25… 09:00 – 11:00 Uhr
• STÄRKE*-Eltern-Kind-Cafe 08.10., 22.10.25…15:30 – 17:30 Uhr

Neu im Haus der Familie: Fototreff - für alle, die Spaß an der Foto-
grafie haben – vom motivierten Einsteiger bis zur erfahrenen Fotogra-
fin. Erster Termin: 17.10.25 ab 18:00 Uhr

Elternseminare:
• STÄRKE-Elternkino ab 07.10.25
• Trageworkshop: Grundlagen, Tragevarianten & Tipps für den 

Winter 08.10.25
• STÄRKE*- Chill doch mal! - Die Pubertät gemeinsam meistern

ab 09.10.25
• Digitale Kindheit – Medienerziehung zwischen Schutz und 

Selbstbestimmung - Kompakttermin16.10.25
• STÄRKE-Väter in der Erziehung wie Sie Ihren Kindern Sicherheit 

und Orientierung geben ab 18.10.25
• Digitale Kindheit – Medienerziehung zwischen Schutz und 

Selbstbestimmung- Workshop ab 06.11.25
• STÄRKE-Wie wollen wir leben? Familie und Beruf vereinbaren

ab 27.11.25
• STÄRKE - Elterncoaching - Schwierige Situationen erklären, verste-

hen und Lösungswege entwickeln ab 02.12.25

KINDER MIT BEGLEITPERSON
• Familientag mit Pferden 05.10.25 und 02.11.25
• Es regnet, es regnet, wir gestalten einen Regenschirm 13.10.25
• Komm wir lassen Drachen steigen 24.10.25

Line-Dance am Vormittag
Dienstag, 07.10.2025 von 10:15 bis 11:45 Uhr
Tanzen ist Ganzkörpersport, gibt dem Gehirn viel zu tun, tut der Seele 
gut und macht Spaß! Der Einstieg in den Kurs ist jederzeit möglich. 
Kommen Sie doch einmal unverbindlich zum Schnuppern vorbei. Kurs-
leitung: Hedi Mohrhardt

IT-Sprechstunde für Senioren
Dienstag, 07.10.2025 von 14:00 bis 15:00 Uhr
Immer dienstags werden in der Zeit von 14 bis 15 Uhr im Bürgertreff Fra-
gen zum Smartphone, Laptop oder auch PC beantwortet. Auf Wunsch 
kann auch ein Hausbesuch organisiert werden. Wichtig: Bitte melden 
Sie Ihre Teilnahme bis dienstags 11 Uhr telefonisch im Bürgertreff an, 
damit die Beratungstermine koordiniert werden können.

Spiele-Treff
Mittwoch, 08.10.2025 von 14:30 bis 16:30 Uhr
Es geht einmal quer durch die bunte Welt der Gesellschaftsspiele. Ein 
offener Treff für alle Senioren.

Blockflöten-Treff
Mittwoch, 08.10.2025 von 17 bis 19 Uhr
Die Freunde des Blockflötenspiels treffen sich immer mittwochs zum ge-
meinsamen Musizieren.

Demnächst im Bürgertreff:
Singen macht glücklich!
Dienstag, den 14. Oktober ab 17:30 Uhr
Herzliche Einladung zum Mitsingen! Unter der fachkundigen Anleitung 
von Chorleiterin Siegrun Stütz können Sie selbst erfahren, wie befreiend 
das Singen ist und mit wie viel neuer Energie Sie im Anschluss an un-
seren gemeinsamen Spätnachmittag wieder nach Hause gehen werden. 
Eintritt frei – ohne Voranmeldung. Diese Veranstaltung bietet der Freun-
deskreis Sozialer Dienste für Sie an.

Malen mit Soft-Pastellkreide
Donnerstag, 16.10.2025 von 15 – 17:30 Uhr
Sie haben Lust am Experimentieren mit Formen und Farben? Bei dieser 
Maltechnik wird die Kreide durch Zerreiben und Wischen auf das Papier 
gebracht. So entstehen lebendige und stimmungsvolle Bilder. Vorkennt-
nisse sind nicht nötig! Die Kursleiterin Liliane Keppler freut sich anstatt 
eines Honorars über eine kleine Spende an die Deutsche Kinderschutz-
stiftung Hänsel & Gretel.
Kostenumlage für Material: 5,- €
max. Teilnehmerzahl: 10 Personen
Bitte melden Sie sich im Bürgertreff an.

Malen mit Pastellkreide - am 16.10.2025 im Bürgertreff

www.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch bei Facebook 

www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt  
oder Instagram @gemeindestraubenhardt
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•  PEKiP und Spiel & Bewegung für Babys ab 2 Monaten* 
ab 03.11.25

• Kleinkindraum 3* ab 04.11.25
• Kleinkindraum 1* ab 07.11.25

*Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Inte-
gration aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat 

KIDS UND TEENS
•  Mutig und stark - Selbstbehauptung für Vorschulkinder

10.10.25
• Mein Körper, meine Grenze, meine Stimme! 25.10.25
• Ponybesitzer*in für einen Tag 27.10.25
• Pferde-Erlebnis-Nachmittag 30.10.25
•  Drehen auf der Töpferscheibe & Modellieren mit Ton

b 08.11.25
• Der feuerspeiende Vulkan - Modellieren mit Ton ab 12.11.25
• Becher, Schüssel & Co. - Freies Modellieren ab 2.11.25
• Komm, wir gehen auf Nachtwanderung 15.11.25

ERWACHSENE
•  Tai Chi immer mittwochs von 18:30-19:45Uhr, 

Einstieg jederzeit möglich
•  Herbstkur zur sanften Reinigung für Körper, Geist und Seele

09.10.25
• Ein kleiner Kurs im Glücklichsein 14.10.25
• Klangreise 11.10., 15.11. und 13.12.25
• Schnupperreitkurs für Senior:Innen 22.10.25
• Kreativkurs „Seife im Filzmantel“ 27.10.25
•  Sanfte Bewegungen nach Liebscher und Bracht 06.11.25
• Klartext-Kommunikation für Frauen 08.11.25
•  Rauhnächte - Entschleunigen und Räuchern in der Zeit 

zwischen den Jahren 29.11.25

Unser gesamtes Kursangebot und alle weiteren Informationen unter 
www.hdf-straubenhardt.de

Soziale Dienste 
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Sylvia Alznauer/Mathias Reichelt
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Sozialstation
Nina Brugger/Barbara Wurst
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pfl ege im Rahmen der Pfl egeversicherung
•  Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pfl ege-

versicherung
• Ersatzpfl ege bei Verhinderung der Pfl egeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pfl egeversicherung 
•  Behandlungspfl ege nach ärztlicher Verordnung 

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pfl egegeldempfänger
• Einzelschulungen für pfl egende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pfl egeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf

Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter/Meike Kusterer
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)

•  Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpfl ege
(z. B. bei Krankheit der Mutter)

•  Niederschwellige Betreuungsleistungen 
im Rahmen der Pfl egeversicherung

Tagespfl ege
Tanja Sussmann/Petra Bossert
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespfl ege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 
75334 Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespfl ege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pfl egekassen

„Wir kümmern uns!“ 
•  Das ist unser Motto für gutes Zusammenleben 

in Straubenhardt. Und deshalb hat sich auch 
schnell unser Name „Die Kümmerer“ herauskris-
tallisiert. 

•  Wir geben Hilfestellung, wenn in manchen Lebensphasen Aufgaben 
alleine nicht zu bewältigen sind. 

•  Wir begleiten, wenn sich jemand unsicher fühlt oder nicht mehr mobil ist. 
•  Wir unterstützen ältere Menschen ab 70 +/- 
•  Denkbar sind unter anderem: Einkaufsdienste, Spaziergänge, Spiele,-

Gespräche, Fahrten zum Arzt, Fahrten zum Friedhof, Unterstützung 
im Alltag.   

•  Unsere Ehrenamtlichen halten sich an den Datenschutz, haben 
Schweigepfl icht und sind im Schutzkonzept (gegen Missbrauch und 
Gewalt) unterwiesen. 

•  Wir arbeiten dafür, dass wir zusammen in einer lebendigen Gemein-
schaft zufrieden und möglichst sorgenfrei alt werden. 

•  Wir sind offen und dankbar für gute Ideen und Verbesserungsvor-
schläge. 

•  Wir laden Sie ein, die Hilfe der Kümmerer in Anspruch zu nehmen oder 
selbst Kümmerer zu werden. 

•  Ab Pfl egegrad 2 arbeiten wir mit den örtlichen Fach-/Pfl egediensten-
zusammen. 

Wir kümmern uns - ehrenamtlich ! Wir, das sind viele Ehrenamtliche, so-
wie Pfr. David Gerlach, Christina Kies, Katharina Haug und Petra Allion 
vom Leitungskreis.

Rufen Sie uns an: Montags, Mittwochs und Freitags  jeweils von 9 – 15 Uhr 
Tel.: 07082/4168131
Weitere Informationen unter: info@straubenhardt-hilft.de 

Mensch sein –
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank 
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Pfl egedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Humboldstr. 20, 75334 Straubenhardt

Johanneshaus Öschelbronn - Johanneshaus Wohnen und Pfl ege gGmbH
Erfahren Sie das Besondere: 
-  inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements 

mit allen Leistungen der Pfl ege und Betreuung
-  mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpfl ege
-  in der Kurzzeit- und vollstationären Pfl ege
-  im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz
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Ambulante Dienste Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
- Leistungen häuslicher Krankenpflege
- Leistungen der Grundpflege
- Hauswirtschaftliche Leistungen
- 24-Stunden-Rufbereitschaft
- Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
- Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
- Weitere Serviceleistungen auf Anfrage

…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Ambulanter Hospizdienst 
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.)
Email: info@hospizdienstwe.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Spendenkonten:  
Volksbank pur eG
IBAN: DE68 6619 0000 0020 1160 05 BIC: GENODE61KA1
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Herzsicheres Straubenhardt 
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:  Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten

Turn- und Festhalle Conweiler,  
Wandkasten – Eingangsbereich
Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten - Sanitätsraum
Firma Wagner GmbH & Co. KG, Außenwandkasten

Feldrennach: Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
Turn- und Festhalle Feldrennach,  
Wandkasten – im Eingangsbereich
Rathaus Feldrennach, Wandkasten

Langenalb: Turn- und Festhalle Langenalb,  
Wandkasten – im Eingangsbereich

Ottenhausen: Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler: Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann: Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten – im Eingangsbereich, 
Rathaus Schwann, Außenwandkasten 
Gemeindehaus St. Elisabeth, Außenwandkasten

Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initiati-
ven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die Liste 
ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stiftung.de, 
07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Straubenhardt“ un-
terstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 
2345 0004 4440 00 Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt

Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 
BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 
BIC: PZHSDE66XXX

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim. Wenn Sie un-
sere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an. Unser Büro ist von 
Mittwoch bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Tel. 07231/357714, Fax -357708.

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg · Poststraße 17 · Tel. 07082 9480-12
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familie- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr: 8.30 – 12.30 Uhr, Mi: 8.30 – 11.30 Uhr, 
Do: 13.30 – 15.30 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Begegnungszentrum Neuenbürg (BeZ)
75305 Neuenbürg · Unterwässerweg 6 · Tel. 07082 94 92 800
Lebensmittel, Kleidung und Haushaltswaren: 
Mo, Mi, Fr: 14.00 – 15.30 Uhr
Das DiakonieCafé findet statt: Mittwoch 14.00 – 15.30 Uhr und Frei-
tag 14.00 – 16.00 Uhr.
Eine Teilnahme an der Trauergruppe Neuenbürg setzt eine persönli-
che Einzelberatung in der Diakonischen Bezirksstelle voraus.

AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim. Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbe-
treuung / Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412

Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal

Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)

Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind wir: 
Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und donners-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder  
und Jugendliche Pforzheim
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugend-
liche von psychisch- und suchtkranker 
Eltern mit Gewalterfahrung. Hohen-
zollernstraße 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon 07231/30870

bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
bwlv-Zentrum • Fachstelle Sucht • Im Lore Perls Haus 
Luisenstraße 54-56 • 75172 Pforzheim Tel.: 07231 - 139408-0, Fax 
13940899 „Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke 
Menschen, Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 
Uhr, Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.

DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Demenz, Beratungstermine nach Verein-
barung. Nachmittag für Menschen mit kognitiven Einschränkungen mit 
und ohne Angehörige, dienstags von 15.00 – 17.00 Uhr. Gesprächskreis 
für Angehörige: 1 x monatlich, dienstags.
Ansprechpartnerin: Martina Usländer, San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 
Remchingen, Tel. 07231 – 308 5033, demenzzentrum@enzkreis.de

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Haben Sie Fragen rund ums Thema Pflege, Pflegebedürftigkeit und 
Unterstützungsangebote für sie selbst oder ihre Angehörigen??
Dann sind Sie im Pflegestützpunkt genau richtig!
Der Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis mit Sitz im neuen Rathaus in 
Remchingen-Wilferdingen hat Mitte Mai diesen Jahres eröffnet und 
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berät Menschen und deren Angehörige aller Altersklassen im gesamten 
westlichen Enzkreis. Unser Angebot und Information zu
• Persönliche Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pfl ege
• Info über vorhandene Unterstützungsangebote
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pfl egerische, medizinische, 

soziale und fi nanzielle Leistungen 
• Erstellen eines individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratungen sind vertraulich, individuell, neutral und kostenlos und 
können im Pfl egestützpunkt oder bei einem Hausbesuch stattfi nden. Die 
Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepfl icht. 
Gerne können Sie telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen.
Pfl egestützpunkt westlicher Enzkreis/Landratsamt
Carolin Bauer/Iris Paffrath • San Biagio Platani Platz 6 • 75196 Rem-
chingen-Wilferdingen • Tel.: 07231/3085030 • Email: psp@enzkreis.de

Unser Angebot persönliche Beratung zu allen Fragen rund um 
das Thema Pfl ege für alle Altersgruppen
• Vorhandene Unterstützungsangebote
• Sozialrechtliche/fi nanzielle Leistungen (Pfl egeversicherung, Sozialhilfe, u.ä.)
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pfl egerische, medizinische und 

soziale Leistungen
• Erstellung individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen

Die Beratung erfolgt individuell, neutral und kostenlos.
Sprechzeiten: Mo – Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr; Do von 15:00 – 18:00 Uhr. 
Die Beratung kann telefonisch, im Pfl egestützpunkt oder zu Hause erfolgen.

Fachberatung Enzkreis, Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung
Durchwahl Fachberatungsstelle: 07231-56619622 oder 07231-7763044 
Mail: FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
Die Fachberatungsstelle auf der Homepage des Wichernhauses fi nden 
 Sieunter: www.wichernhaus-pforzheim.de/hilfeangebote/beratungsstellen/
Den Terminkalender mit den offenen Sprechstunden fi nden Sie unter: 
www.wichernhaus-pforzheim.de/hilfeangebote/beratungsstellen/
sprechstunden/
Offene Sprechstunden fi nden im Enzkreis aktuell an folgenden Orten statt:
Rathaus Mühlacker: Donnerstag 10-12 Uhr, Zimmer 40
Rathaus Knittlingen: jeden 2.+4. Montag im Monat von 10-11:30 Uhr, 
Besprechungsraum Nr.15
Rathaus Friolzheim: jeden 1.Mittwoch im Monat von 9:30-11 Uhr 
KOMM-IN Sternenfels: jeden 2.Mittwoch im Monat von 14-15:30 Uhr 
Rathaus Wilferdingen: jeden 3. Mittwoch im Monat von 9:30-11 Uhr
Termine im Wichernhaus nur nach Vereinbarung.
Ihre Anliegen können Sieuns gerne auch per Mail oder Telefon mitteilen.
Unsere Adresse: Wichernhaus Pforzheim • Westliche Karl-Friedrich-Str.120 •
75172 Pforzheim www.wichernhaus-pforzheim.de

Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donnerstag 
17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücksspiel- 
und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712. Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet-
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.

Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948

pro familia Pforzheim e. V. 
pro familia Beratungsstelle, 
Parkstraße 19 - 21, 75175 Pforzheim, 
Telefon 07231 / 607586-0. 
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte 
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonfl ikt (§219), Beratung zu 
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.

Beratungsstelle „Auss-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonfl ikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56

Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr

Diakonie Pforzheim
• Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-

fl iktberatung: Diakonie Pforzheim, Melanchthonstr. 1 oder Diakoni-
schen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48. Terminvergabe 
unter: 07231-42865-0

• Fachstelle für häusliche Gewalt, Tel. 07231-4576333
• Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/Enzkreis, Tel. 07231-45763-0

Sterneninsel e. V. – Ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 
75177 Pforzheim, 
Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com

Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr

Caritasverband Pforzheim e. V.
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/Familienkinderkrankenpfl egerinnen/Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. 
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren. 
Kontakt: 07231-128 844. Email: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be-
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel: 07231 / 92277-0, 
www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 - 11:30 Uhr; Do. 16:00 - 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de

Psychosoziale Krebsberatungsstelle
Kanzlerstr. 2-6 - 75175 Pforzheim
Tel.: +49 7231 969-8900, Mobil: 0151 53574358
www.kbs-pforzheim.de

DRK-Wohnberatung Enzkreis:
Zuhause wohnen bleiben – 
solange es geht
Körperliche Einschränkungen durch 
Krankheit/Behinderung oder Alter ver-
ändern die Bedürfnisse an das eigene Wohnumfeld. 
Viele Wohnungen entsprechen diesen veränderten Bedürfnissen nicht: 
Die Stufen am Eingangsbereich erschweren den Zugang zur Woh-
nung, der Einstieg in Badewanne oder Dusche ist zu hoch oder die 
Türen in der Wohnung sind zu schmal oder haben Schwellen. 
Die Wohnberatung des DRK berät Sie, wie Sie Ihr Haus oder Ihre Woh-
nung bedarfsgerecht so anpassen können, dass Sie selbständig und 
sicher zuhause wohnen bleiben können. 
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Es sind auch ehrenamtliche Wohnberater tätig, die eine ausführliche 
Schulung durchlaufen haben. Ihre Ansprechpartnerin in Straubenhardt 
ist Frau Ingrid Pälmer.
Ihr Motto lautet:
Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht: nicht nur wir Menschen 
altern, sondern auch unser zuhause. Ganz wichtig ist es dann, heute 
schon an morgen zu denken! Das eigene Zuhause steht wie kaum etwas 
Anderes für Lebensqualität – und das in jedem Alter!
Die Erstberatung und Betrachtung des Wohnumfelds sowie die Erstel-
lung eines ausführlichen Berichts sind für Bewohner des Enzkreises kos-
tenfrei. 
Interessierte - auch wer sich eine Weiterbildung zum ehrenamtlichen 
Wohnberater vorstellen könnte - können sich telefonisch unter 07231 
373-6108 oder per E-Mail an 
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de melden. 

Seniorenheim Schwann
Seniorenheim Schwann Seifenblasenshow
Am Freitag, dem 19. September begeisterte Rita Talmon bei traumhaf-
tem Wetter, toller Musik mit ihrer Seifenblasenshow die Bewohnerinnen 
und Bewohner in der Ginster- und Fichtenstraße. 
Die beeindruckenden Gebilde aus Seifenblasen waren wunderschön, 
schillernd und farbenprächtig. 
Der grandiose Auftritt sorgte für staunende Gesichter und großen Ap-
plaus.
Eine musikalische Überraschung gab es im Anschluß von einem Bewoh-
ner in der Ginsterstraße, der auf seiner Trompete mit großer Leiden-
schaft drei Musikstücke spielte. 
Er begeisterte alle Anwesenden mit seiner Darbietung. Es war ein ganz 
besonders schöner Nachmittag. 

Ginsterstrasse

Bewohner mit Trompete

Landratsamt Enzkreis

Schadstoff-Sammelaktion des Enzkreises im 
Oktober
Der Enzkreis führt im Oktober wieder eine Sammlung für Schadstoffe 
aus Haushalten durch. Das Landratsamt bittet, von dieser gefahrlosen 
Entsorgung Gebrauch zu machen und mitzuhelfen, die Umwelt zu scho-
nen. Das Entsorgungsfahrzeug wird vom 6. bis 17. Oktober die Städte 
und Gemeinden im Enzkreis anfahren.

Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haushalten wie 
Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben Lacke oder Leuchtstoffröh-
ren in haushaltsüblichen Mengen. Nicht angenommen werden alte Me-
dikamente (sie sind über die Restmülltonne zu entsorgen).
Die Termine im Einzelnen für die Städte und Gemeinden Birkenfeld, En-
gelsbrand, Keltern, Neuenbürg, Remchingen und Straubenhardt:
Am Montag, 6. Oktober, von 8:30 bis 9:30 Uhr in Salmbach in der Schu-
bertstraße Einmündung Pforzheimer Straße,von 10:00 bis 10:45 Uhr in 
Grunbach auf dem Parkplatz bei der Eichberghalle; von 11:15 bis 11:45 
Uhr in Engelsbrand im Salmbacher Weg beim Bauhof, von 12:15 bis 
12:45 Uhr in Waldrennach auf dem Parkplatz bei der Eichwaldhalle, von 
14:15 bis 15:00 Uhr in Neuenbürg in der Poststraße bei der Feuerwehr 
und von 15:30 bis 16:15 Uhr in Birkenfeld auf dem Parkplatz bei der 
Jahnstraße.
Am Dienstag, 7. Oktober, von 8:45 bis 9:15 Uhr in Gräfenhausen auf 
dem Parkplatz bei der Sixthalle, von 9:45 bis 10:15 Uhr in Arnbach auf 
dem Platz beim THW / Gräfenhäuser Straße, von 10:45 bis 11:15 Uhr in 
Dennach beim Sportplatz, von 11:45 bis 12:15 Uhr in Schwann in der 
Trifelstraße unterhalb Wohnidee, von 13:45 bis 14:45 Uhr in Conweiler 
in der Steinbeisstraße bei der Tennishalle, von 15:15 bis 15:45 Uhr in 
Ottenhausen auf dem Platz bei der Turnhalle. und von 16:15 bis 16:45 
Uhr in Weiler im Neumüllerweg vor der Mehrzweckhalle.
Am Mittwoch, 8. Oktober, von 8:45 bis 9:15 Uhr in Dietlingen in der Frö-
belstraße oberhalb der Schule, Radweg, von 9:45 bis 10:45 Uhr in Nie-
belsbach in der Ahornstraße / Ecke Fichtenstraße, von 11:15 bis 11:45 
Uhr in Ellmendingen in der Winzerstraße bei der Kelter, von 12:15 bis 
12:45 in Dietenhausen an der Ecke Turmberg- / Martin-Luther-Straße, 
von 14:15 bis 14:45 Uhr in Nöttingen in der Beuthener Straße, Panora-
mastadion, von 15:15 bis 16:00 Uhr in Wilferdingen auf dem Parkplatz 
hinter der Kulturhalle und von 16:30 bis 17:15 Uhr in Singen auf dem 
Parkplatz bei der Sporthalle, Bergstraße.
Um die Sammeltermine einhalten zu können, bittet das Amt für Abfall-
wirtschaft, die genannten Uhrzeiten einzuhalten.
Weitere Termine, Standorte und Sammelzeiten finden Sie unter 
www.abfallwirtschaft-enzkreis.de.

Sonstige Behörden

Pressemitteilung des Kreisverbands-
vorsitzenden
Zum Tag der deutschen Enheit hat der Präsident des Gemeindetages Ba-
den-Würrtemberg, Steffen Jäger, einen Bürgerbrief verfasst. In diesem 
schreibt er seine Sicht der Lage und stellt auf die Heruausforderungen 
der Kommunen ab.

Wir veröffentlichen ihn an der Stelle.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Bürgerinnen und Bürger,

mein Name ist Steffen Jäger, und ich bin Präsident des Gemeindetags 
Baden-Württemberg – der Stimme von 1.065 Städten und Gemeinden.
Heute will ich mich auf ungewöhnliche Weise direkt an Sie wenden: 
nicht nur als Funktionsträger, sondern als Demokrat, als Bürger dieses 
Landes.
Denn die Lage ist ernst. Das spüren die Städte und Gemeinden. Das 
spüren Sie. Das spüren wir alle.
Der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzhaft vor Augen: Frieden in Eu-
ropa ist keine Selbstverständlichkeit. Gleichzeitig verschieben sich glo-
bale Machtverhältnisse. Die USA distanzieren sich – wirtschaftlich und 
sicherheitspolitisch. Wir können uns nicht mehr darauf verlassen, dass 
andere unsere Verteidigung übernehmen. Wir sind selbst gefordert. Wir 
müssen selbst Verantwortung tragen.
Gleichzeitig geraten wir wirtschaftlich unter Druck. Zwei Jahre Rezessi-
on, Standortverlagerungen, wachsender internationaler Wettbewerbs-
druck: Unsere Volkswirtschaft hat an Schwung verloren.
Wirtschaftliche Stärke ist aber das Fundament für das, was unser Ge-
meinwesen ausmacht: ein funktionierender Sozialstaat, ein handlungs-
fähiger Rechtsstaat, eine lebendige Demokratie.
Diese Demokratie lebt in unseren Städten und Gemeinden. Hier wird im 
Schulterschluss zwischen Rathaus und Bürgern die Grundlage für das 
Gelingen unseres Staates gelegt.



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 40/202518

Straßen, Brücken, Wasserversorgung, Kitas, Schulen, Feuerwehr, Sport- und 
Kulturstätten, Vereinsförderung und vieles mehr. Daseinsvorsorge und das 
gesellschaftliche Zusammenleben sind ohne handlungsfähige Kommunen 
nicht möglich.

Was droht, wenn wir nicht handeln
Die Kommunen sind damit das Rückgrat eines gelingenden Staates. Doch 
ihre Handlungsfähigkeit ist gefährdet. Die Kommunalfi nanzen sind in einer 
solch dramatischen Schiefl age, dass bereits die Erfüllung der Pfl ichtaufga-
ben kaum mehr möglich ist.
Konkret heißt das: Die Sanierung der Sporthalle, des Kindergartens oder 
der Schule fallen aus. Investitionen in Klimaschutz oder Klimawandelanpas-
sung werden gestrichen. Die Nutzungsgebühren steigen, die Hebesätze für 
Grund- und Gewerbesteuer reichen nicht mehr aus. Frei- und Hallenbäder 
lassen sich nicht mehr halten, die Vereinsförderung kommt auf den Prüf-
stand, Öffnungszeiten in Kitas oder auch der Bibliothek müssen reduziert 
werden.
Keine dieser Maßnahmen will ein Kommunalpolitiker beschließen – doch 
vielerorts werden sie unvermeidlich.
Geld allein wird dies jedoch nicht lösen. Denn was wir erleben, ist nicht nur 
eine fi nanzielle Überlastung – es ist ein strukturelles Problem. Der Staat lebt 
über seine Verhältnisse – und das seit Jahren.
Die Summe an staatlichen Leistungszusagen, Standards, Versprechen hat 
ein Maß erreicht, das mit den verfügbaren Ressourcen nicht mehr erfüllbar 
ist.

Es braucht deshalb eine mutige Reform – strukturell und gesamt-
staatlich
Deshalb sind wir als Gesellschaft gefordert, eine strukturelle Antwort zu ge-
ben. Wir brauchen eine ehrliche, gesamtstaatliche Reform. Das heißt: we-
niger Einzelfallgerechtigkeit und mehr Eigenverantwortung. Wir brauchen 
eine Aufgaben- und Standardkritik, die den Mut hat, Prioritäten zu setzen. 
Und wir brauchen die Bereitschaft, neu zu fragen: Was kann und muss der 
Staat leisten – und was kann er nicht mehr leisten, ohne sich selbst zu über-
fordern?
93 Prozent der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in Baden-Württem-
berg fordern eine konsequente Reform in diesem Sinne.
Doch auch wir als Gesellschaft müssen bereit sein, eine solche Reform mit-
zugehen. Wir müssen beitragen – nicht nur erwarten. Wir müssen vertrauen 
– in unseren Gemeinsinn, seine Werte und unsere Kraft des Füreinanders. 
Wir müssen bereit sein, mehr zu leisten – für den Staat, für die Gemein-
schaft, für das Gelingen unserer freiheitlichen Demokratie.
Demokratie ist kein Bestellshop – sie ist die Einladung an alle, sich mit gan-
zer Kraft für eine freiheitliche und wohlständige Gesellschaft einzubringen. 
Und deshalb kann Demokratie auf Dauer nur erfolgreich sein, wenn wir alle 
unseren Beitrag dazu leisten.
Wir brauchen auch Ehrlichkeit in der Migrationspolitik. Integration gelingt 
dann, wenn die Zugangszahlen beherrschbar und auch Mitwirkung und 
Rückführung ein wirksamer Teil des Systems sind. Wer zu uns kommt, muss 
unsere freiheitlich-demokratischen Grundwerte achten. Und er oder sie 
muss auch zum Gelingen von Gesellschaft und Volkswirtschaft beitragen. 
Eine erfolgreiche und akzeptierte Migrationspolitik muss dies leisten. Dies 
aber immer auf der Grundlage von Humanität und Verantwortung. Men-
schenverächter haben keine Lösungen, sie haben nur Propaganda. Wir De-
mokraten müssen beweisen, dass wir es besser können.
Und auch beim Klimaschutz gilt: Wir können als Deutschland nur erfolg-
reich sein, wenn unser Weg für andere Staaten ein Vorbild ist – klar im Ziel, 
ökologisch wirksam, ökonomisch tragfähig und gesellschaftlich akzeptiert.

Das Grundgesetz als unser gemeinsames Fundament
Unser Grundgesetz war nie als Schönwetterordnung gedacht. Es wurde for-
muliert in einer Zeit, in der unser Land moralisch, politisch und wirtschaftlich 
in Trümmern lag. Es ist eine der größten Wohltaten, die unser Land je erfah-
ren hat. Und es verpfl ichtet uns: zur Selbstverwaltung, zur Verantwortung, 
zur Teilhabe. Zur res publica – zur gemeinsamen Sache.
Die Gemeinden sind der Ort der Wahrheit, weil sie der Ort der Wirklichkeit 
sind.
Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerkennen und aus der Krise den Mut zur Er-
neuerung zu schöpfen.
Und deshalb möchte ich dafür werben: machen wir uns bewusst, was unser 
Staat, was unsere
Demokratie zum Gelingen braucht.
Und dazu gehört zuallererst eine neue Ehrlichkeit und ein nüchterner Rea-
lismus: Wir stehen vor den größten Herausforderungen seit Jahrzehnten. Als 

Vertreter der Kommunen sagen wir Ihnen die Wahrheit: dies wird uns allen 
etwas abverlangen.
Ich bin aber davon überzeugt, wir können das meistern; Gemeinsam, mit 
Mut und Willen.
Mit einer Haltung, die nicht fragt, was andere tun, sondern, was wir selbst 
beitragen können. Die Bereitschaft, auch dann standhaft zu bleiben, wenn 
es unbequem wird. Die Chance, dass wir alle auch künftig in einem lebendi-
gen und freien Land leben dürfen, muss uns Ansporn sein.
Und daher meine Bitte: Machen Sie mit. Für unsere Kinder. Für unser Land. 
Für unsere Demokratie. Für uns.

In Verantwortung und Verbundenheit, Ihr
Steffen Jäger

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.  

Psalm 145,15

Straubenhardter Friedensgebet 
Wir stehen ein für den Frieden und sagen Nein zum Krieg in der Ukraine. 
Unsere Gebete gelten Ukrainern wie Russen. Das Straubenhardter Frie-
densgebet fi ndet immer montags um 18 Uhr in der Stephanskirche in 
Feldrennach statt. Herzlich willkommen! Wir beten auch für Frieden im 
Heiligen Land und für weitere Krisenherde auf dieser Welt.
Koordination für praktische Hilfe läuft auch über das Netzwerk „Strau-
benhardt hilft“, E-Mail: info@straubenhardt-hilft.de, wer in die Whats-
App Gruppe aufgenommen werden will, bitte unter 0152/52490661 
melden.

Wir unterstützen ältere Mitbürgerin-
nen und Mitbürger. Rufen Sie uns an: 
Montags, Mittwochs und Freitags jeweils 
von 9 – 15 Uhr, Tel.: 07082/4168131.
Wir konnten schon etliche Hilfsanfragen lö-
sen und Menschen zusammenbringen. Gerne 

mitmachen und anrufen. Auch wer ehrenamtlich mithelfen will Prob-
leme zu lösen kann uns gerne eine Email schreiben. Weitere Informa-
tionen unter: info@straubenhardt-hilft.de oder straubenhardt-hilft.de/
die-kuemmerer.

Israel – Gebet am 7. Oktober 2025, 18.00 Uhr, Stephanskirche 
Feldrennach
2 Jahre Überfall und Geiselnahme der Hamas. Demonstranten gehen 
auf die Straße. Politiker versuchen es mit Diplomatie. Militärs führen 
Krieg. Als Familie Gottes kommen wir zu unserem Vater im Himmel. Wir 
beten mit und für Israel.

Herzliche Einladung
Am 08. Oktober fi ndet um 19.30 Uhr ein Vortrag der Erwachsenenbil-
dung zum Thema „Das ist gewisslich wahr. Alte und neue Bekenntnisse 
– warum, wozu, wie viele?“ im Gemeindehaus Feldrennach statt. Hierzu 
möchten wir alle Interessierten ganz herzlich einladen.
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„Pfarrers Besen“ öffnet bald seine Türen
Am 17. Oktober 2025 feiern wir wieder „Pfarrers Besen“. Reservierun-
gen für Räume und Tische nehmen wir ab sofort entgegen. Den Besen-
wirt erreicht man am besten per WhatsApp (015252490661) oder im 
Pfarramt: Tel 2531.

Männervesper am 14. Oktober zum Thema: Vom Leben im Alter
Ab wann ist ein Mensch alt? Da schwirren heut Begriffe wie „junge 
Alte“, „Generation 55plus“, „viertes Lebensalter“ usw. durch die Luft, 
ohne dass jemand genau sagen kann, was sie wirklich bedeuten. Wie 
gehen wir mit dem Prozess des Alterns um? Darüber wollen wir nach 
einem guten Vesper miteinander ins Gespräch kommen.

42 Tage für meine Freunde
Wir haben am 14. September mit unserer Reihe „42 Tage für meine 
Freunde“ gestartet. Sechs Gottesdienste und sechs Vertiefungsabende 
gehören zu dieser Reihe. Die Abende fi nden jeweils ab 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Feldrennach statt. Die Jugend 15 + trifft sich jeden 
Mittwoch um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Conweiler. Die Themen der 
Gottesdienste können auch in den Hauskreisen besprochen werden. Die 
Gottesdienste können jeweils auch auf unserem YouTube Kanal (Strau-
benhardt Mitte live) angeschaut werden.
Folgende Themen und Termine werden wir noch behandeln:
„wirklich interessiert“ 5.10. (Feldrennach) und 7.10.
„erzählend“ 12.10. (Conweiler) und 15.10.
„einladend“ 19.10. (Feldrennach) und 21.10.

Wechsel im Pfarramt
Seit dem 1. Oktober 2025 gibt es ein neues Gesicht im Gemeindebüro 
der Kirchengemeinde Straubenhardt Mitte. Nach über 2 ½ Jahren mit 
viel Einsatz mit Herz und Hand verlässt uns Katrin Schroth und wechselt 
zur bürgerlichen Gemeinde. Ihre Stelle im Gemeindebüro übernimmt 
Julia Heitmann.

Evangelische Kirchengemeinde 
Straubenhardt Mitte
Pfarramt Conweiler: 
Allmendstraße 10
Tel. 0 70 82/25 31, Fax: 0 70 82/41 39 90
Pfarramt Feldrennach: 
Ottenhäuser Str. 6 
Tel. 0 70 82/23 06, Fax: 0 70 82/94 04 37
E-Mail: gemeindebuero.straubenhardt-mitte@elkw.de
Bürozeiten des Gemeindebüros: 
Jeweils Di., Do. (Feldrennach) und Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr

Freitag, 03. Oktober
 Campingfreizeit bis zum 05.10.2025

Sonntag, 05. Oktober
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Matthias Gerlach und 

dem Musikteam, Stephanskirche Feldrennach

Montag, 06. Oktober
14.30 Uhr   Montagscafé mit Erntedankgottesdienst, 

Bürgertreff Conweiler, Wagenweg 1
18.00 Uhr   Friedensgebet für die Ukraine und Israel, 

Stephanskirche Feldrennach
19.00 Uhr  Montagsgebet, Martinskirche Conweiler

Dienstag, 07. Oktober
09.30 Uhr  Krabbelkreis “Königskinder”, Gemeindehaus Conweiler
16.30 Uhr  Kleine Jungs-Jungschar, Gemeindehaus Conweiler
18.00 Uhr  Gebet für und mit Israel, Stephanskirche Feldrennach
19.30 Uhr   Vertiefungsabend 42 Tage- wirklich interessiert, 

Gemeindehaus Feldrennach

Mittwoch, 08. Oktober
15.30 Uhr  Konfi rmandenunterricht, Gemeindehaus Conweiler
17.00 Uhr  Gemischte Große Jungschar, Gemeindehaus Conweiler
18.00 Uhr   Gemeindegebet im Kaminzimmer, Gemeindehaus 

Feldrennach
19.30 Uhr   Jugend 15+, 42 Tage – wirklich interessiert, 

Gemeindehaus Conweiler
19.30 Uhr   Vortrag der Erwachsenenbildung zum Thema 

„Das ist gewisslich wahr. Alte und neue Bekenntnisse – 
warum, wozu, wie viele?“, Gemeindehaus Feldrennach

Donnerstag, 09. Oktober
09.15 Uhr   Vormittagstreff mit Pfarrerin Ute Biedenbach zum Thema

„Losungen, Stern und Mission – Die Spuren der Herrnhuter 
Brüdergemeinde in aller Welt“, Gemeindehaus Conweiler

19.30 Uhr  KGR-Sitzung, Gemeindehaus Conweiler

Homepage, Gemeinde-App und mehr
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veranstaltungen fi nden sich auf unserer 
neuen Homepage straubenhardt-mitte-evangelisch.de, auf Facebook 
und in unserer App „Straubenhardt Mitte“ – gerne im Appstore oder 
PlayStore kostenlos herunterladen, nach “Straubenhardt Mitte” suchen. 
Unseren YouTube–Kanal erreichen Sie unter „Straubenhardt Mitte live“. 
Aufnahme in unsere WhatsApp-Gruppe Straubenhardt Mitte unter 
Tel. 0152-52490661.



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 40/202520

Wir danken Frau Schroth sehr herzlich für ihre kompetente und wohltu-
ende Arbeit im Dienst unserer Kirchengemeinde und wünschen ihr und 
ihrer Nachfolgerin alles Gute und Gottes Segen. Auf Wiedersehen Katrin 
Schroth, herzlich willkommen Julia Heitmann.

Evangelische Kirchengemeinde  
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
Tel. 07248/932333

Sonntag, 5. Oktober
10.15 Uhr Familiengottesdienst an Erntedank mit anschl. Kirchcafe, 

Marienkirche Langenalb, Pfr. Oliver Elsässer

Dienstag, 7. Oktober
15.00 Uhr Räuberturnen, Turnhalle Langenalb
16.00 Uhr Turnmäuse, Turnhalle Langenalb
17.00 Uhr Jutime, Gemeindehaus Langenalb

Mittwoch, 8. Oktober
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus Langenalb

Donnerstag, 9. Oktober
14.30 Uhr Seniorentreff, Gemeindehaus Langenalb
15.30 Uhr Selbstbehauptungs- und Resilienztraining für Kinder, 

Jugendräume Gemeindehaus Langenalb

Alle Infos und Termine finden Sie auch auf unserer Internetseite.

Jubiläumskonzert zu 125 Jahre Chorgemeinschaft Langenalb e.V.
Am 3. Oktober um 17.00 Uhr feiert die Chorgemeinschaft Langenalb 
e.V. ihr 125jähriges Jubiläum und lädt dazu recht herzlich ein. Begangen 
wird es bei einem festlichen Konzert mit anschließendem Stehimbiss 
in der ev. Marienkirche Langenalb. Bei seinem ersten offiziellen Auf-
tritt unter neuem Namen, hat sich der Konzertchor Straubenhardt der 
Chorgemeinschaft Langenalb ein spannendes Projekt ausgesucht. Auf-
geführt wird das auf mittelalterlichen Texten basierende Meisterwerk 
Carmina Burana von Carl Orff in einer Fassung mit zwei Klavieren und 
Schlagwerk.
In seiner 125jährigen Geschichte war die Chorgemeinschaft nicht nur 
der klassischen Musik zugeneigt, sondern das Repertoire war vielfäl-
tig und bunt. Gestartet als Männergesangverein, ließ "Mann" ab den 
1970iger Jahren auch Frauen zu. Die aktuelle Umbenennung in "Kon-
zertchor Straubenhardt" unterstreicht die Bereitschaft der Singgemein-
schaft zur stetigen Veränderung und Erneuerung.
Laut der Vorsitzenden Elke Lillich ist die lange Tradition des Chores 
Verpflichtung und Inspiration: "Sie ermöglicht uns auch heute noch 
musikalische Projekte von großer Strahlkraft auf die Bühne zu bringen. 
Mit der Aufführung von Carl Orffs Carmina Burana möchten wir dieses 
Jubiläum feiern,- kraftvoll, eindrucksvoll und mit viel Freude am gemein-
samen Musizieren."
Die Gesamtleitung hat Chordirektorin Miriam Kurrle, der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.

Seniorentreff am 9. Oktober
Kennen Sie das? Eigentlich kennt man 
sich schon so lange, aber manchmal 
verliert man sich auch in einer kleinen 
Gemeinde einfach aus den Augen. 
Unser Seniorentreff bietet die Mög-
lichkeit, miteinander in Kontakt zu 
bleiben und neue Bekanntschaften 
zu knüpfen. Kommen Sie am 9. Okto-
ber um 14.30 Uhr gerne ins Gemein-
dehaus und freuen Sie sich auf gute 
Gespräche, ein kleines Programm 
und natürlich den leckersten selbst 
gebackenen Kuchen dies- und jenseits von Langenalb. Wir freuen uns 
auf Sie! Um Anmeldung wird gebeten: Veronika Merz, 
Tel. 07248-6368.

Dabei sein ist alles: Krimi-Dinner - Ein Abend voller Spannung 
und Genuss
Hast Du Lust auf einen Abend voller Rätsel, Spannung und kulinarischer 
Highlights? Dann folge dieser Einladung und hilf als Zuschauer das Ge-
heimnis zu lösen.

Kosten: 20,00 Euro pro Person, plus Getränke
Bitte gib bis zum 11.10.25 Bescheid, ob Du dabei bist und ob du lieber 
vegetarisch isst.
Kontakt: langenalb@kbz.ekiba.de oder Tel.: 07248-932333
Wir freuen uns auf einen spannenden Abend
Euer Team von “Dabei sein ist alles”

Konzert Quarter-to-eight am 19. Oktober
Am 19. Oktober um 17 Uhr laden wir Sie herzlich zu unserem nächsten 
Herbstkonzert in die Marienkirche ein: Unter dem Motto "Rhythms of 
Rain and Shine" präsentiert die Karlsruher Big-Band „Quarter to Eight“ 
ihr neues, musikalisches Programm rund um das Thema Wetter.
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörer:innen.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Evangelische  
Verbundkirchengemeinde  
Schwann-Dennach-Ottenhausen
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, 
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de
www.schwann-evangelisch.de 
www.dennach-evangelisch.de
www.ottenhausen-evangelisch.de

Gottesdienste
Sonntag, 05. Oktober

10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest für Jung und Alt mit Taufe 
in Dennach, anschließend Gemeindefest  - Pfarrer Held -

Termine in Schwann:

Freitag, 03. Oktober
Feiertag – die Gruppen machen Pause

Samstag, 04. Oktober
10.00 Uhr Abgabe von Erntegaben und haltbaren Lebensmitteln  

in der Schlosskirche Schwann bis 12.00 Uhr

Dienstag, 07. Oktober
19.15 Uhr gemeinsamer Teenkreis NEU: von 12-15 Jahre

Mittwoch, 08. Oktober
16.00 Uhr Konfizeit

Donnerstag, 09. Oktober
09.30 Uhr Krabbelgruppe Schwann, nähere Infos bei  

Vanessa Schulz 015208569915 und  
Darleen Steinbach 017611640760
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Termine in Dennach:

Samstag, 04. Oktober
10.00 Uhr   Abgabe von Erntegaben und haltbaren Lebensmitteln 

in der Christuskirche Dennach bis 12.00 Uhr

Montag, 06. Oktober
17.00 Uhr  gemischte Jungschar Dennach (1.-7.Klasse)

Termine in Ottenhausen:

Freitag, 03. Oktober
 Feiertag – die Gruppen machen Pause

Samstag, 04. Oktober
10.00 Uhr   Abgabe von Erntegaben und haltbaren Lebensmitteln 

in der Nikolauskirche Ottenhausen bis 12.00 Uhr

Mittwoch, 08. Oktober
18.00 Uhr  Bubenjungschar in Ottenhausen (8-14 Jahre)

Donnerstag, 09. Oktober
10.00 Uhr   Krabbelgruppe Ottenhausen - nähere Infos bei 

Suzan Abel 017661581504

Erntedankfest am 05.10.2025 in Dennach
Am 05. Oktober 2025 feiern wir gemeinsam unser Erntedankfest in Den-
nach. Wir beginnen um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst für Jung und 
Alt in der Christuskirche. Alle Lebensmittel und Erntegaben werden an 
die Gefährdetenhilfe Wegzeichen in Enzklösterle gespendet.
Anschließend an den Gottesdienst feiern wir gemeinsam ein Gemein-
defest im und ums Gemeindehaus Dennach. Fleißige Helfer treffen sich 
schon vorher um ausreichend Essen für alle vorzubereiten. Wir sind 
dankbar für Kuchenspenden für das Gemeindefest. Bitte melden Sie sich 
bei Conny Mast. Freuen Sie sich auf die Begegnung am 05.10.2025, 
10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit anschließendem Ge-
meindefest in Dennach.

Erntedankfest in Dennach

Bitte um Erntegaben und haltbare Lebensmittel
Wir freuen uns über Erntegaben und haltbare Lebensmittel, die die 
Wohngruppe der Gefährdetenhilfe gut gebrauchen kann. In Schwann, 
Dennach und Ottenhausen können Sie jeweils am Samstag, den 
04.10.2025 zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr die Lebensmittelspen-
den in den Kirchen abgeben. Alle Gaben werden gesammelt und wir 
bauen für den gemeinsamen Gottesdienst am 05.10.2025 einen Ern-
tedankaltar in Dennach auf. Vielen Dank im Voraus für Ihre Spenden. 
Selbstverständlich können Sie auch noch am Sonntag Ihre Spende hin-
zufügen.

Vorschau: „Durchkreuzte Zukunft“ Feierabendgottesdienst in 
Schwann am 12.10.2025
Wir freuen uns, dass zum Jubiläumsjahr „10 Jahre Feierabendgottes-
dienst“ unsere ehemalige Jugendreferentin Karina Koch zu uns kommt. 

Sie wird zum Thema durchkreuzte Zukunft predigen. Abweichend von 
den Angaben im Sommergemeindebrief fi ndet der Feierabendgottes-
dienst in Schwann statt. Herzliche Einladung zum Feierabendgottes-
dienst am 12.10.2025 um 18.00 Uhr in Schwann.

Am 12.10.2025 ist wieder Feierabendgottesdienst in Schwann

Vorschau: Elki-Café am 16.10.2025 im Café im Alten Pfarrhaus 
Ottenhausen
Eltern mit Ihren (kleinen) Kindern sind zum Elki-Café eingeladen. Sie 
freuen sich auf eine leckere Tasse Kaffee und auf andere Kinder und 
deren Eltern? Ihnen tut die Ermutigung fürs eigene Herz gut? Dann sind 
sie im Elki-Café genau richtig. Merken Sie sich den Termin vor. Elki-Café, 
16.10.2025 um 9.00 Uhr im Café im Alten Pfarrhaus in Ottenhausen. 
Achtung, der Termin wurde verschoben!

Wunderschöne Atempause am 24.September in Dennach
Einmal monatlich sind Frauen jeden Alters eingeladen zur Atempause- 
ein Abend für Frauen von Frauen. Liebevoll ist der Tisch gedeckt es gibt 
gute Gespräche bei einer Tasse Tee und immer einen Impuls. Beate Stelz, 
die unermüdlich Ideen sammelt und umsetzt, hat bei diesem trüben 
Wetter die Sonne in Form einer Sonnenblume mitgebracht.
Sonnenblumen haben eine besondere Eigenschaft. Sie folgen der Son-
ne, um so optimal Licht und Wärme zu nutzen. So können wir uns auch 
nach Gott ausrichten, uns ihm zuwenden, um von ihm Wärme, Liebe 
und seine Nähe zu spüren. Auch in dunklen und schwierigen Zeiten 
dürfen wir Hoffnung und Licht erfahren. Sonnenblumen haben eine in-
nere Bewegung. Der Stil richtet sich im Wachstum immer zum Licht. Das 
nennt man in der Botanik „Heliotropismus“. Sie haben auch Ausdauer, 
weil in der Nacht sich die Blütenköpfe schon wieder in Richtung Osten 
drehen, um das Aufgehen der Sonne bereits zu erwarten.
So wie sich die Sonnenblume dem Licht zuwendet, möchte ich mich 
auch Gott zu wenden. In einem Sprichwort heißt es: Wende dein Gesicht 
der Sonne zu, dann fallen die Schatten hinter dich!
So wie sich die Blume die Kraft zum Wachsen holt, möchte ich auch 
mein Gesicht der Sonne, Jesus, dem eigentlichen Licht der Welt, zu-
wenden, weil es mir guttut, in der Gegenwart Gottes zu sein. Was tut 
dir gut? Wo blühst du auf? Was schaust du gern an? Beim Basteln der 
Sonnenblumen konnte man über die Fragen nachsinnen. Vielen Dank, 
Beate, für deine Vorbereitung und deine Zeit, die du hier investierst! 
Die nächste Atempause ist am 15.10.2025, um 20.00 Uhr in Dennach. 
Herzliche Einladung an alle Frauen!

Sonnenblumen - entstanden in der Atempause Dennach
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Seelsorgeeinheit Marxzell St. Markus
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: info@kath-marxzell.de
Homepage: www.kath-marxzell.de

Unsere Gottesdienste:
Samstag, 4. Oktober

18.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Sonntag, 5. September
10.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Markus Marxzell

Dienstag, 7. Oktober
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Mittwoch, 8. Oktober
09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in St. Josef Pfaffenrot
18.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Freitag, 10. Oktober
18.00 Uhr  Gemeinsames Seelenamt in St. Josef Pfaffenrot

Nachfolgende Gottesdienste entnehmen Sie bitte unserer Homepage:
https://kath-marxzell.de/gottesdienstplan/

Informationen über Treffen und Veranstaltungen
Regelmäßige Termine sind:
mittwochs 19.00 Uhr Kirchenchorprobe im Pavillon in Pfaffenrot
mittwochs 19.15 Uhr  Kirchenchorprobe im Pfarrer-Emil-Krämer-Haus 

Schielberg

Sonntag, 5. Oktober
11:30 Uhr   Treffen Firmgruppe Maria Hable 

im Pfarrer-Emil-Krämer-Haus Schielberg

Dienstag, 7. Oktober
16.00 Uhr  Kindertreff im Pfarrhaus Pfaffenrot
19.30 Uhr   Öffentliche Sitzung Pfarrgemeinderat 

im Pfarrer-Emil-Krämer-Haus Schielberg

Donnerstag, 9. Oktober
19:00 Uhr   Treffen Gemeindeteam (Kompetenzteam) 

Burbach im Pfarrhaus Burbach

Mo, 13. Oktober
18.00 Uhr   Mit der Bibel auf Du und Du 

im Pfarrer Emil-Krämer- Haus Schielberg

Di, 14. Oktober
15.00 Uhr   Altenwerkstreff - Geburtstag und Erntedank 

im Pfarrer-Emil-Krämer-Haus Schielberg
16.00 Uhr  Kindertreff im Pfarrhaus Pfaffenrot

Die Kandidierenden zur 
Pfarreiratswahl stehen fest
29 Personen stellen sich zur 
Wahl
Am 19. Oktober ist Pfarreirats-
wahl und es haben sich genug 
Kandidierende in den insgesamt 6 
Stimmbezirken der Pfarrei St. Mar-
tin Ettlingen zur Wahl aufstellen 
lassen. Alle Katholikinnen und Katholiken über 16 Jahren sind aufgeru-
fen, sie in Präsenz, per Briefwahl oder online zu wählen.
Alle Kandidierenden werden in unserem Wahlfl yer und auf unserer Web-
seite unter: https://kath-ettlingen.de/pfarreiratswahl-2025/vorgestellt.
Im Stimmbezirk Ettlingen-Land bewerben sich 8 Kandidierende um 3 
Sitze, im Stimmbezirk Ettlingen-Stadt bewerben sich 4 Kandidierende 
um 3 Sitze, im Stimmbezirk Malsch bewerben sich 3 Kandidierende um 
3 Sitze, im Stimmbezirk Marxzell bewerben sich 3 Kandidierende um 
3 Sitze, im Stimmbezirk Rheinstetten bewerben sich 3 Kandidierende 
um 3 Sitze und im Stimmbezirk Waldbronn-Karlsbad bewerben sich 8 
Kandidierende um 3 Sitze.

Online, per Brief und im Wahllokal wählen
Bereits zum zweiten Mal nach 2020 können im Erzbistum Freiburg die 
Pfarreiräte online gewählt werden. Damit haben die Wahlberechtigten 
insgesamt drei Möglichkeiten, ihr Wahlrecht auszuüben: Persönlich im 

Wahllokal am 19. Oktober, auf Antrag per Briefwahl (hierzu bitte die 
Hinweise auf der Webseite beachten) und online zwischen dem 5 und 
17. Oktober.
Wir möchten Sie vor allem auf die Vorteile der Onlinewahl hinweisen, 
die sie einfach bequem von zu Hause erledigen können.
Für die Onlinewahl gelten nach der Wahlordnung dieselben Regeln wie 
für die Präsenzwahl und Briefwahl: Die Wahl ist allgemein, unmittelbar, 
frei, gleich und geheim. Und so funktioniert die Online-Wahl: Die Wahl-
berechtigten erhalten ihre individuellen Zugangsdaten, melden sich da-
mit an und sehen dann online den auszufüllenden Stimmzettel. Sobald 
der Stimmzettel geöffnet wurde, kann er keiner konkreten Person mehr 
zugeordnet werden. Auch die weiteren Schritte sind einfach: ankreuzen 
– absenden – fertig!
Nutzen Sie Ihre Stimme und unterstützen Sie die Kandidierenden bei Ih-
nen vor Ort, damit wir auch in Zukunft Kirche gemeinsam und vielfältig 
gestalten können.

Einladung des Pfarrgemeinderats der Kirchengemeinde Marxzell, 
St. Markus
zur Sitzung am
Dienstag, 7. Oktober 2025 im Emil-Krämer-Saal in Schielberg.
Beginn: 19:30 Uhr, Ende: gegen 21:30 Uhr

Tagesordnung mit folgenden Themen
- Informationen zu K2030
- Stand Gemeindeteams Pfaffenrot, Schielberg
- Organisation Abschlussgottesdienst Seelsorgeeinheit Marxzell
- Organisation Veranstaltungen
- Aktuelles aus dem Stiftungsrat
- Besprechung Aufträge an die neue Pfarrei
- Besprechung zukünftige Kooperation
- Termine

Für den Pfarrgemeinderat
Christoph Sahrbacher

Öffnungszeiten Pfarrbüro Schielberg
Tel. 07248/9359510 E-Mail: info@kath-marxzell.de
Das Pfarrbüro ist Mi. 01.10. (nachmittags) und Do. 02.10. geschlossen.

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, Telefon 07231/482145, 
Fax 07231/480081, E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Samstag, 04. Oktober
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in Schwann

Sonntag, 05. Oktober
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Birkenfeld

Dienstag, 07. Oktober
17.00 Uhr  Gottesdienst in Schwann
19.00 Uhr  Kontemplation in Schwann

Ab Oktober fi nden die Dienstagsgottesdienste bereits um 17.00 Uhr 
statt.

Donnerstag, 09. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst in Birkenfeld

Samstag, 11. Oktober
18.00 Uhr  Wortgottesfeier in Schwann

Sonntag, 12. Oktober
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Engelsbrand
09.00 Uhr  Wortgottesfeier in Neuenbürg
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Birkenfeld

Wir feiern Erntedank am Wochenende 11./12. Oktober.

Termine

Mittwoch, 08. Oktober
19.00 Uhr  Ortsausschuss Straubenhardt in St. Elisabeth

Samstag, 11. Oktober
14.30 Uhr – 18.00 Uhr Dekanatstag in Calw, 

Thema: „Caritative Arbeit und Projekte in unserem Dekanat“
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Dienstag, 14. Oktober
19.30 Uhr  Bauausschuss-Sitzung in Schwann

Samstag, 18. Oktober 
 „Tag der Räte“ des Kirchengemeinderats in Birkenfeld

Dekanatstag zum Thema „Caritative Arbeit und Projekte in un-
serem Dekanat“
Am Samstag, 11. Oktober fi ndet im Kath. Gemeindehaus in Calw der 
Dekanatstag statt. Auf einem Markt der Möglichkeiten haben die Ge-
meinden und Einrichtungen des Dekanats die Gelegenheit eigene ca-
ritative Projekte und Aktionen vorzustellen, mit anderen ins Gespräch 
kommen, sich austauschen und zu vernetzen. Zum Besuch des Deka-
natstages sind alle Interessierten eingeladen, die sich ein Bild von den 
caritativen Projekten im Dekanat machen und sich anregen lassen wol-
len. Eingebettet ist dieser Markt der Möglichkeiten in einen festlichen 
Rahmen. Für Getränke und Verpfl egung, Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Musikalische und kulturelle Darbietungen werden den Nachmittag um-
rahmen. Ein Programm für die Kinder wird angeboten. Beendet wird der 
Dekanatstag mit einem Gottesdienst um 18 Uhr. Das Vorbereitungsteam 
freut sich über rege Resonanz und Beteiligung von Gruppen mit ehren-
amtlichem Engagement im caritativen Bereich und über alle Besuche-
rinnen und Besucher.

Ortsausschuss Straubenhardt
Am Mittwoch, 08. Oktober, um 19.00 Uhr kommt der Ortsausschuss 
Straubenhardt zu seiner nächsten Sitzung im Gemeindezentrum St. Eli-
sabeth zusammen.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Sonntag, 05. Oktober
09.30 Uhr  Gottesdienst Erntedank

Montag, 06. Oktober
15.00 Uhr  Seniorenchorprobe in Neubulach

Mittwoch, 08. Oktober
20.00 Uhr  Gottesdienst

Samstag, 11. Oktober
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Apostel Loy und Bischof Grauer
18.00 Uhr  Jugendgottesdienst in Neubulach

Es besteht die Möglichkeit sonntags um 09.30 Uhr einen Gottesdienst 
auf YouTube als Livestream zu empfangen: 
https://www.youtube.com/c/NAK Sueddeutschland

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.)
www.adventgemeinde-schwann.de

Gottesdienst am Samstag,  4. Oktober
10.00 Uhr:  Bibelbetrachtung
 Thema:  Josua, Moses Nachfolger
11.15 Uhr:  Predigtgottesdienst  mit B. Gongora

Gäste sind herzlich willkommen.

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18
www.cg-ellmendingen.de

Sonntag, 05. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst
10.00 Uhr  gleichzeitig Kindergottesdienst Schatzinsel

Parallel wird der Gottesdienst live übertragen. Wer möchte, kann also 
zeitgleich zuhause am Gottesdienst teilnehmen: 
www.cg-ellmendingen.de

Montag, 06. Oktober
18.00 Uhr   Aufwärts-Gebet: Jeden ersten Montag im Monat beten wir 

auf der Schwanner Warte als Christen unterschiedlicher 
Kirchen für unsere Region Westlicher Enzkreis und darüber 
hinaus.

19.00 Uhr   Kompass (Jugendkreis) für Jugendliche zwischen 
14 und 18+ Jahren

Dienstag, 07. Oktober
09.00 Uhr  Workout für Frauen

Mittwoch 08. Oktober
20.00 Uhr  Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 09. Oktober
19.00 Uhr  Volleyball
19.00 Uhr  Alpha – Entdecken, was wirklich zählt

In/Out- Spielplatz ab 10.10. wieder geöffnet!
freitags von 9-11:30 Uhr und 15-17:30 Uhr
Spielmöglichkeiten für Kinder von 0 bis 3 Jahre und 4-jährige Geschwis-
terkinder.
Kaffee und Kuchen am 10.10. ohne Anmeldung

livingROOMs
In der Christlichen Gemeinschaft in Ellmendingen fi ndet zweimal im Jahr 
ein Semesterangebot über jeweils 3-4 Monate statt, dieses nennt sich 
livingROOMs. In diesem Rahmen gibt es unterschiedliche Kategorien 
und Angebote. Wir möchten damit einen Ort schaffen, wo Menschen 
sich begegnen und austauschen können. Anfang Oktober beginnt das 
Wintersemester, welches bis Ende Januar 26 andauert. Wir laden Sie 
herzlich ein, auf unserer Homepage zu schauen und sich inspirieren zu 
lassen.
Vielleicht wäre Folgendes für Sie interessant:
- Kleidertausch
- Leuchtende Sterne
- Israel - mitten im Konfl ikt, mitten im Glauben
- Abenteuer im fernen Nepal
Um nur einen kleinen Auszug zu nennen.
Bei Fragen melden Sie sich bitte unter 
0172 144 75 62.

Der Buchladen LESEZEICHEN ist geöffnet, kommen Sie gerne freitags 
vorbei 15.00-17.30 Uhr. Alle Bestellungen an: lesezeichen@cg-ellmen-
dingen.de oder 01511-5329750. Folgen Sie uns gerne auch auf Ins-
tagram, oder besuchen Sie unsere Angebote auf www.cg-ellmendingen.
de/angebote/lesezeichen

Café W18 - öffentliches Café
Wir freuen uns, Sie in unserem Café W18 begrüßen zu dürfen und Sie 
mit selbstgebackenen Kuchen und Kaffee zu verwöhnen. Für Kinder gibt 
es ein Spielezimmer und einen Spielplatz im Außenbereich. Das Café 
hat von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Nähere Infos fi nden Sie un-
ter: www.cg-ellmendingen.de/angebote/cafew18  Folgen Sie uns gerne 
auch auf Instagram

Evangelisch-methodistische Kirche 
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Maximilianstraße 28 75172 Pforzheim
Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de

Freitag, 03. Oktober
11-17 Uhr   Waffelstand und mehr auf dem Stoppelmarkt 

in Neuenbürg

Sonntag, 05. Oktober
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Solomon Korir in Neuenbürg



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 40/202524

Montag, 06. Oktober
14:30 Uhr Kreis der früheren Jugend – Seniorenkreis

Dienstag, 07. Oktober
19:30 Uhr Bläserkreis

Samstag, 11. Oktober
10:00 Uhr Schulungstag für Liturgen und Liturginnen mit  

Pastorin Dagmar Köhring in der EmK Bauschlott

Sonntag, 12. Oktober
10:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst für Groß und Klein  

mit dem Maulwurf Fritz
Anschließend gemeinsames Pizza-Essen

Erntedank - Gottesdienst für Groß und Klein mit dem 
Maulwurf Fritz
Wir laden Sie herzlich ein mit uns am Sonntag, 12. Oktober 2025 um 
10 Uhr in der Christuskirche, Enzring 2, 75305 Neuenbürg Erntedank 
zu feiern und anschließend die Gemeinschaft beim Pizza-Essen weiter 
zu genießen.
Immer wieder können wir staunen und dankbar sein. Für die Kleinen 
und Großen in der Gemeinde, für die Pflanzen und Tiere auf dem Feld, 
im Garten, im Wald und auf der Wiese, für jede Begegnung, jedes Lä-
cheln. Maulwurf Fritz wird uns erzählen, wie die Erde, die Pflanzen und 
auch seine Grabarbeiten zusammenhängen. Wir freuen uns an den Bäu-
men und an dem, was wir ernten konnten. Wir danken Gott und loben 
ihn für seine Liebe zu uns, die wir an dem erkennen, was er uns schenkt.
Anschließend an den Gottesdienst sitzen wir zusammen und genießen 
Pizza und einiges mehr, z. B. Leckeres vom Nachtisch-Büffet.
Damit alle satt werden, bitten wir um Anmeldung für das Pizza-Essen 
bis spätestens Sonntag, 05.10.2025 bei Tanja Zacker.
Wir freuen uns, euch bald unter dem Apfelbaum zu treffen.
Bis bald Eure Iris, Moni und Maulwurf Fritz

Jehovas Zeugen, Birkenfeld-Gräfenhausen
Versammlung Birkenfeld, Arnbacher Str. 57, 75217 Birkenfeld, 
Tel. 07082-4252651, jz.birkenfeld@gmail.com

Sonntag, 05. Oktober 2025, 10 Uhr
-Öffentlicher Vortrag: „Wie Liebe und Glaube die Welt besiegen“
„Ich habe die Welt besiegt“ – Diese Worte äußerte Jesus Christus vor 
rund 2000 Jahren. Damit sicherte Jesus seinen Nachfolgern liebevoll 
zu, dass auch sie es schaffen können, Gott treu zu bleiben – selbst bei 
schweren Belastungen und Widerstand. Was Jesus sagte und tat, stärkt 
auch Christen von heute. Aber wie schafft man es als Christ in der heuti-
gen Ellenbogen Gesellschaft nach Jesu Rat zu leben? Diese und weitere 
Fragen zum o.g. Thema werden in dem 30minütigen Vortrag biblisch 
beantwortet.
Mehr zu diesem Thema gibt es auf jw.org, zum Beispiel das Kurzvi-
deo mit dem Titel: „Ich wollte gegen Ungerechtigkeit kämpfen“ Rafika 
schloss sich einer Bürgerrechtsbewegung an. Doch dann erfuhr sie aus 
der Bibel, dass Gottes Königreich für Frieden und Gerechtigkeit sorgen 
wird. Geben Sie den Titel einfach ins Suchfeld ein, um das Video zu 
finden.

Kontaktdaten: Versammlung Birkenfeld, Arnbacher Str. 57, 
75217 Birkenfeld, T: 07082-4252651, jz.birkenfeld@gmail.com

Straubenhardt

Verein der Hundefreunde
Straubenhardt
www.vdh-straubenhardt.de

Erfolg bei der dhv Deutsche Meisterschaft  
in Bitz
Die dhv Deutsche Meisterschaft im Turnierhundesport fand von 07.-09. 
September beim Verein der Hundefreunde Bitz auf dem Sportge-
lände statt.

Bei strahlendem Sonnenschein und bestem Wetter nahmen an dieser 
gelungenen Veranstaltung zwei Vereinsmitglieder des VdH Strauben-
hardt teil. 
Emilia Augenstein und Christiane Wax starteten beide im Geländelauf. 
Auf der abwechslungsreichen Stecke mit einigen Höhenmetern erlief 
sich Christiane Wax mit Kira im 5000m Geländelauf in einer Zeit von 
19:12 min den 1. Platz, beim 2000m Geländelauf mit 6:51 min den 
2.Platz und wurde somit Deutsche Meisterin und Vizemeisterin.
Emilia Augenstein, die im Sprint über 1000m startete, belegte in ei-
nem großen Starterfeld einen sehr guten 13. Platz mit ihrer Hündin 
Namira.
Dank der großen Unterstützung durch Cindy Augenstein konnten bei-
de Läuferinnen entspanntes und unvergessliches Wochenende in Bitz 
verbringen.

v.l.n.r.: Christiane mit Kira und Emilia mit Namira

Kira mit ihren Trophäen

Saftaktion
Danke an alle Helfer, die uns in den letzten Wochen tatkräftig unter-
stützt haben! 
Ein großes Dankeschön geht noch an den Tunrverein Feldrennach für 
die Übernahme der Mittagsschicht an unserem Fest. 
Ebenso ein großer Dank an alle Helfer, die uns beim Zeltabbau Mittwoch 
nachmittags unterstützt haben. Viele haben dafür Überstunden oder ei-
nen Tag Urlaub geopfert, das ist nicht selbstverständlich. Ebenso an 
die zahlreichen Helfer, die auch auf Eigeninitiative einfach mitgeholfen 
haben. Vielen Dank! 
Dass unser Verein kein "Saftladen" ist wollen wir mit unserer Saftaktion 
verdeutlichen. Wir haben diese Woche Äpfel gesammelt, gemostet uns 
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eingekocht. So dass der Saft in den nächsten Wochen verzehrfertig ist 
und zu Ihnen nach Hause geliefert werden kann. Unsere Auslieferakti-
on findet am 25.10. statt. Nähere Informationen dazu im angehängten 
Flyer. Auch hier wollen wir uns bei allen Helfern und Unterstützern be-
danken. Vornehmlich bei den Spendern des Obstes, den "Apfelklaubern" 
und Zusammenlesern, unserem vereinsinternen "Catering" und auch 
beim Obst- und Gartenbauverein Ottenhausen für die kollegiale Zusam-
menarbeit in der Ottenhäuser Moste.

Spielgemeinschaft 
Langenalb/Feldrennach

SpG Langenalb/Feldrennach - VfB Pfinzweiler 
7:0 (4:0)
Kreisklasse A2 Pforzheim | 8. Spieltag | Sonntag, 28.09.2025
Am 8. Spieltag kam es zum Derby zwischen der SpG 1 und dem VfB 
Pfinzweiler – und die Hausherren zeigten von Beginn an, dass sie dieses 
Duell unbedingt für sich entscheiden wollten.
Nach einer abwartenden Anfangsphase setzte in der 9. Minute P. Eisele 
das erste Ausrufezeichen: Im Strafraum nur durch ein Foul zu stoppen, 
verwandelte Y. Kücükoglu den fälligen Elfmeter souverän zur 1:0-Füh-
rung. Das Spiel war von vielen intensiven Zweikämpfen im Mittelfeld 
geprägt, doch die SpG zeigte sich vor dem Tor eiskalt. In der 25. Minute 
erhöhte Alonso Gonzalez nach einer präzisen Flanke von Forster artis-
tisch auf 2:0. Nur wenige Minuten später war der Torjäger erneut zur 
Stelle: Nachdem Eisele zunächst am Pfosten scheiterte, schob Gonzalez 
den Abpraller zum 3:0 über die Linie (37.). Kurz vor der Halbzeit setzte 
Szelwies noch einen drauf – mit einem sehenswerten Distanzschuss aus 
25 Metern stellte er auf 4:0 (45.).
Nach der Pause verwaltete die SpG das Ergebnis zunächst clever, ehe die 
Partie in der Schlussphase noch einmal Fahrt aufnahm. In der 79. Mi-
nute wurde Szelwies nach einem Sprint über das halbe Feld regelwidrig 
durch eine Notbremse gestoppt, VfB-Verteidiger Weiß sah folgerichtig 

die Rote Karte. Den anschließenden Freistoß verwandelte Kücükoglu mit 
einem satten Schuss direkt zum 5:0. Nur drei Minuten später erhöhte P. 
Eisele selbst auf 6:0, indem er einen langen Ball aus der Abwehr mus-
tergültig verarbeitete, den Torwart umkurvte und ins leere Tor einschob 
(82.). Den Schlusspunkt setzte schließlich Dümlein per Abstauber nach 
einer Ecke zum 7:0. Am Ende stand ein auch in der Höhe verdienter 
Heimsieg für die SpG, die mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
und großem Offensivdrang überzeugte.
Tore: 1:0 Y. Kücükoglu(9.), 2:0, 3:0 R. Alonso Gonzalez (25., 37.), 4:0 J. 
Szelwies (45.), 5:0 Y. Kücükoglu (78.), 6:0 P. Eisele (82.), 7:0 K. Dümlein 
(88.).
Es spielten: Jan Wolfinger - Andreas Traudt - Philipp Eisele (86. Keven 
Dümlein) - Ruben Alonso Gonzalez (55. Marko Filipčić) - Tim Conzel-
mann (C) - Jonas Schönthaler - Quint Weber-Sieb - Jano Szelwies - Niklas 
Gromer - Yildiray Kücükoglu - Jannis Forster (88. Jonas Pfeiffer).
Ersatz: Jochen Dann (ETW).

Sportliche Aktivitäten außerhalb der Stadien
In den vergangenen Wochen war die Invasion bei Sportfesten und 
-turnieren in Region aktiv und nahm mit mehreren Teams beim Jeder-
mannschießen der Schützengilde Schwann und beim 9m-Turnier des FV 
Wildbad teil. Bei letzterem konnte ein Team aller Altersklassen den zwei-
ten Platz erzielen. Neben den sportlichen Erfolgen stand natürlich wie 
immer der Spaß im Vordergrund, sodass zwei tolle Turniertage gefeiert 
werden konnten!

2. Platz beim 9m-Turnier in Wildbad - ein Mix-Team aller Altersstufen

Treffsicherheit bewiesen: Die Invasion beim Jedermannschießen
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Nach der Runde ist vor der Runde
Bei schönstem Fußballwetter holten die Jungs unserer F1/F2 vorletzten 
Freitag ihren Rundenabschluss nach.
Ob auf dem Rasen oder zu später Stunde im CoschwaCourt, unsere 
Nachwuchskicker konnten mal wieder nicht genug vom Ball bekom-
men. Zwischendurch wurde von allerlei Mitgebrachten, geschlemmt 
und genascht. Für die Kids sowie Eltern und Trainerteam ein gelungenes 
Fest und zugleich der Startschuss in die neue Saison. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern und Fans für Ihre Unterstüt-
zung.
Besonderer Dank gilt der Firma Bela Tiefbau GmbH, dem Sponsor der 
neuen Trainingsanzüge, mit welchen sich unsere F1/2-Junioren auf den 
kommenden Spieltagen im einheitlichen JFV-Style präsentieren können.
Unsere Jugend. Unser Weg.

Spvgg Conweiler-Schwann e.V.
www.coschwa.de

Sieg, Remis & Niederlage
Coschwa I 3:0 TSV Wurmberg-Neub.
Ein souveräner Sieg! Von Minute 1 deutlich mehr Ballbesitz und alles im 
Griff. Tolle Tore, inklusive Traumtor von Lotti, in Halbzeit 1. In der zwei-
ten Hälfte die Gäste noch defensiver und Coschwa mit etwas weniger 
Druck. 
Coschwa-Tore: 2x G. Lotti, 1x B. Saytas

Coschwa II 2:2 1.FC Engelsbrand
In Summe ein eher glückliches Unentschieden durch den Pfiff zum Elf-
meter kurz vor Ende, welcher pari stellte. Weiterhin noch Verbesserungs-
potential im Coschwa Spiel, aber bis zum Schluss für Wende gekämpft. 
Coschwa-Tore: J. Ullrich, R. Alberti

Coschwa III  1:3 FV Tiefenbronn
Da war leider mal wieder mehr drin. Frühe Tore zum 1:1 nach 10 Minu-
ten. Eigene Fehler die zu Toren führen und hinten raus ging die Luft aus. 
Schade - weiter, Jungs! 
Coschwa-Tore: T. Endler

Ausblick:
Sa. 04.10. 17:00 Uhr: TSV Mühlhausen an der Würm - Coschwa III
So. 05.10. 15:00 Uhr: SV Kickers Pforzheim - Coschwa II

BUND
Ortsverband Straubenhardt
www.bund-nordschwarzwald.de

Superhelden in den Baumwipfeln
Am Samstag morgen hörte man viele Kinderstimmen im Wald zwischen 
Neuenbürg und Arnbach: „Werden wir wohl ein Eichhörnchen sehen?“  
Doch die Sorge war unbegründet, denn kaum im Wald angekommen, 
entdeckte Klaus einen der flinken Kletterer. Alle konnten das Tierchen 
beobachten. Überrascht waren Mariella und die anderen von der dunk-
len Farbe des Eichhörnchens.
So wurde schon unterwegs zum Wiesenklassenzimmer über die ver-
schiedenen Farbvarianten von fuchsrot bis dunkelbraun und viele 
andere Eigenschaften der Hörnchen gefachsimpelt. Zum Beispiel Ihre  
Superkraft, das „Super Hören“. Wenn ein Baummarder auf der Jagd 
den Baumstamm emporklettert, hört ein Eichhörnchen das Kratzen der 
Krallen und kann rechtzeitig fliehen. Natürlich wurde das Lauschen so-
fort an verschiedenen Bäumen ausprobiert und die Kinder konnten sich 
schnell in die Lebenswelt der Eichhörnchen hineinversetzen. Andere Fä-
higkeiten wie Klettern und Springen waren den Kindern schon bekannt.
Im Lager gingen wir dem Geheimnis auf die Spur, warum diese Nager 
kaum abstürzen. Sie haben einen angeborenen „Super-Greifreflex“, 
durch den sie sich sofort an jedem möglichen Halt anklammern kön-
nen. Doch was ist ein Reflex? Leonard und Mariella hatten das Wort 
schon gehört und anhand des Kniesehnenreflexes, konnte Britta es für 
alle anschaulich unter viel Gelächter erklären. Doch die „super starken 
Krallen“, werden noch zu etwas anderem gebraucht. Zum Abschälen 
von Fichtenzapfen um an die Samen zu kommen. Mats, der es mit den 
Fingern ausprobierte, war am Ende schwer beeindruckt.
Bis zu 3000 Verstecke legt ein Eichhörnchen im Herbst an und kann sich 
an gut 60 % super erinnern. Das ist beeindruckend. Die Kinder konn-
ten ihre im Spiel versteckten Schätze auch wieder finden, zumindest 
nach einer halben Stunde. Super niedlich fanden Lia, Lara und Ben die 
Bilder eines neugeborenen Hörnchens und wie es nach ca 8 Wochen 
schon durch die Äste flitzen kann.
Nach all dem Input und den Spielen wurde zum Abschluss noch ge-
schnitzt. Die jüngsten Kids, Felix und Enna, überraschten alle durch ihr 
Geschick und ihre Ausdauer. So ging ein wundervoller, sonniger Vormit-
tag vorüber und wir freuen uns schon auf das nächste BUND Wald und  
Wiesenerlebnis mit Britta und Klaus Faaß.
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Fotos: Faaß

Fahrt nach München auf die Wiesn und zum 
Bundesligaspiel gegen  Werder Bremen
Am Freitag, 26.09.2025 ab 09.00 Uhr machten sich Mitglieder, Freunde 
und Fans des FC Bayern München gemeinsam auf den Weg nach Mün-
chen zum Heimspiel gegen Werder Bremen.
Der Bus war voll, und ab ging’s. Das Wetter ließ nicht gerade das Beste 
erwarten, aber Hauptsache trocken.
Mit dabei waren: Mitglieder des Bayernfanclubs Birkenfeld, Fans aus 
Gräfenhausen, Langenbrand, Feldrennach, Pforzheim und unser Edelfan 
aus dem Elsass Charles.
In München wurde jedoch vorher noch das Oktoberfest besucht. Und 
das bei bestem Wetter! Petrus hatte ein Einsehen und hatte uns mit 
Sonnenschein belohnt. In der Enten- und Hühnerbraterei Heimer waren 
die Plätze bereits reserviert. Vor dem Spiel noch etwas stärken, gut es-
sen und gut trinken.
Nachdem alle gut versorgt waren, ging es mit dem Bus in die Allianz 
Arena zum Flutlichtspiel um 20.30 Uhr.
Eine wirklich gut aufgelegte Mannschaft des FC Bayern München trifft 
im Bundesligaspiel auf den Gegner aus Bremen. Ein tolles Spiel, nach 
dem schon ebenfalls Klassespiel gegen Chelsea in der Champions Le-
ague, erfreute uns Zuschauer. Einfach tolle Tore, klasse Kombinationen, 
Spielfreude, Spielwitz – das alles erlebten die Fans des Fanclubs Südkur-
ve Straubenhardt mit unseren Gästen in München. Weitere drei Punkte 
eingefahren.
Glücklich und zufrieden ging es danach wieder gen Heimat zurück. Zu 
vorgerückter Morgenstunde kamen alle gesund und müde nach Hause. 
Danke unseren Busfahrern.
Es war mal wieder ein schöner Ausfl ug in die bayerische Hauptstadt.

Hoffentlich bis bald.
Bis dahin … Mia san mia.

auf der Wiesn

Unsere gute Fee Iris am Werk

www.fsd-straubenhardt.de

Singen macht glücklich
Einladung zum Mitsingen
Der Freundeskreis Sozialer Dienste Straubenhardt lädt ein zum gemein-
samen Singen unter dem Motto:
Gemeinsam geht´s besser, auch beim Singen
Jede und jeder kann grundsätzlich singen. Das ist eine Fähigkeit, die uns 
Menschen angelegt ist. Studien belegen dennoch, dass vor allem ge-
meinsames Singen in Chören relativ zuverlässig positive Gefühle auslöst
Singen macht glücklich
Endorphine, Serotonin, Dopamin und Adrenalin werden freigesetzt und 
verbessern damit unseren Gefühlszustand. Zeitgleich werden Stresshor-
mone wie Cortisol und Adrenalin abgebaut. Schon nach dreißig Minu-
ten Singen produziert unser Gehirn Oxytocin, das sogenannte Kuschel-
hormon oder Bindungshormon.
Haben wir´s nicht schon immer gewusst?
Der Freundeskreis freut sich, dass die allseits bekannte Chorleiterin 
Sigrun Stütz uns beim gemeinsamen Singen hilfreich zur Seite stehen 
wird:
Am Dienstag, den 14. Oktober 2025
um 17:30 Uhr
im Bürgertreff in Conweiler
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Schwarzwaldverein
Straubenhardt
www.schwarzwaldverein-straubenhardt.de

Aktuelles vom Schwarzwaldverein
Mittwoch, 08. Oktober 2025

Spazierwandern
Liebe Wanderfreunde, geplant habe ich das Gebiet zwischen Ittersbach 
und Langensteinbach.
Treffpunkt:   Parkplatz zwischen Ittersbach und Langensteinbach 

(Bienenlehrpfad), ca. 300 m vor dem Rhododendronpark 
Jansen, von Ittersbach kommend auf der linken Seite. Es 
ist etwas versteckt, aber rechts geht’s da zum Hermann-
see

Uhrzeit:  10:00 Uhr
Dauer:  ca. 2 Stunden
Anforderung:  Ausdauer für ca. 7-9km
Anmeldung:  nicht erforderlich
Info/Leitung:  Blasius Ehrhardt, Tel. 07082-6275

Mountainbike Jugendgruppe
Auch dieses Jahr hat die MTB Jugend vom Schwarzwaldverein für die 
Gemeinde Straubenhardt den jährlichen Check der Verkehrsschulfahr-
räder durchgeführt, damit die Schüler der Gemeinde sicher in die Ver-
kehrsschule starten können.
Nach Wartungsplan wurden einige Schrauben nachgezogen, Brem-
sen eingestellt, Beleuchtung repariert und Luft aufgepumpt. Und auf 
Wunsch der Jugendverkehrsschule haben wir alle Klingeln demontiert. 
„Das stört den Unterricht“, hieß es. Wer hätte das gedacht.

Check der Fahrräder

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Neuenbürg e.V.
zuständig für Neuenbürg, Engelsbrand,
Straubenhardt (außer Langenalb)

Herbstaktion bei der DRK-Blutspende: 
Erst Blut spenden – dann Koffer packen
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu ret-
ten. Das DRK ruft zur guten Tat auf und verlost unter allen Le-
bensretter*innen vier exklusive Reisen nach Lissabon.
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. Be-
nötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, davon 
dauert die reine Blutentnahme nur knappe 10 Minuten. Abgenommen 
werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein gesunder 
Körper ohne Probleme kurzfristig wieder ausgleichen. Wertvolles Plus: 
Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spender*innen, 
die zum ersten Mal gespendet haben, ihre eigene Blutgruppe - eine 
Information, die im Notfall lebensrettend sein kann.

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 2.700 
Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine 
kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen.
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie 
selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit plötzlich 
Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert daher an alle Un-
entschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.
AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück eine Reise 
nach Lissabon gewinnen. Unter allen Blutspender*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst vier exklusive Reisen für je zwei Personen nach 
Lissabon. Einfach Blutspendetermin im Aktionszeitraum (22. September 
bis 31. Oktober 2025) buchen, Blut spenden und danach online an der 
Verlosung teilnehmen.
Worauf warten? Alle Informationen und Teilnahmebedingungen unter:
www.blutspende.de/lissabon
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren und 
am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort unter Vor-
lage des Personalausweises anmelden und medizinischen Fragebogen 
ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein ärztliches Gespräch 
wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die Blutspende und 
im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren Snacks.

NÄCHSTER TERMIN in 75334 STRAUBENHARDT / CONWEILER
Donnerstag, dem 16.10.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Burgweg 10

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Anmerkung der Gemeinde Straubenhardt: Der nachfolgende Fak-
tencheck stammt von der Betreiberin des Windparks Straubenhardt.

Die Bürger-Initiative 
Gegenwind Straubenhardt e.V.
Pressemitteilung der Bürger-Initiative Gegenwind Straubenhardt e.V.
Straubenhardter Windstromerzeugung 2024 erneut gering
Am 15.09.2025 veröffentlichte TransnetBW die Windstromerzeugungs-
daten für 2024 auf Netztransparenz.de, der gemeinsamen Veröffent-
lichungsplattform der deutschen Netzbetreiber. Der gewohnte Trend 
setzte sich in Straubenhardt auch 2024 fort und die Stromerzeugung 
der 11 naturzerstörenden Windkraftanlagen lag mit 66.994 MWh 
wieder weit unter der Prognose, die der TÜV-Süd mit 87.000 MWh in 
seinem Genehmigungsgutachten 2015 erstellt hatte. Die tatsächliche 
Windstromerzeugung liegt nun im 7. Jahr in Folge wieder weit unter 
der Prognose des TÜV - Süd, obwohl diese Prognose im Gutachten eine 
wesentliche Grundlage für die Genehmigung des massiven Eingriffes 
in den Straubenhardter Wald bildete. In der bisherigen Betriebszeit der 
Straubenhardter Windstromerzeugung ergibt somit folgendes Bild:

Tatsächlicher Ertrag in MWh

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 Mittel
47992 67019 63295 55708 62376 77547 66994

Beriebszeit

91,1% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

Zeitbereinigter Ertrag

52681 67019 63295 55708 62376 77547 66994 63104

% der TÜV-Prognose 87.000 MWh

60,6% 77,0% 72,8% 64,0% 71,7% 89,1% 77,0% 72,5%

% der BI-Prognose 57.618 MWh

91,4% 116,3% 109,9% 96,7% 108,3% 134,6% 116,3% 109,5%

Auslastung %

18,2% 23,2% 21,9% 19,3% 21,6% 26,8% 23,2% 21,8%

Auslastung Volllaststunden

1596 2031 1918 1688 1890 2350 2030 1912
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Für die Betreiber dürfte die extrem geringe Stromerzeugung dennoch 
kein Problem darstellen, nachdem der damalige Bundesminister für 
Wirtschaft und Klimaschutz, Robert Habeck, und die Ampelregierung 
die Windstromsubvention 2022 derart erhöht hatten, sodass selbst 
besonders schlechte Standorte wie Straubenhardt oder Waldrennach 
noch knapp Gewinne einstreichen können. Diese Gewinne allerdings, 
müssen alle Bürger und Unternehmen in Deutschland mit völlig über-
teuertem Strom bezahlen und sie werden zudem nur durch zusätzliche 
hohe EEG-Subventionen aus dem Bundeshaushalt erreicht. Die Folge 
dieser verfehlten, ideologischen Energiepolitik führen sichtbar überall in 
Deutschland zu massivem Wirtschaftsrückgang.
Fakt ist: Deutschland hat einen Mangel an steuerbaren, zuverlässigen 
Energie-Trägern, die Versorgungssicherheit garantieren.
Wind und Sonne sind volatile, unzuverlässige Energieträger und zudem 
ohne großtechnische Speichermöglichkeiten.

Faktencheck zur Stromerzeugung im Windpark Straubenhardt
Kraftwerke Mainz-Wiesbaden AG. Die Stromproduktion im Windpark 
Straubenhardt lag 2024 unter der ursprünglichen Prognose aus dem 
TÜV-Gutachten von 2015. Das ist korrekt – und seit Jahren bekannt. 
Entscheidend ist: Wir als Betreiber kalkulieren nicht mit den damals 
genannten 87.000 MWh. Unsere Planwerte basieren auf realistischen 
Annahmen, die sich über die Jahre bestätigt haben.

Zur Wirtschaftlichkeit: Die Erlöse 2024 haben unsere Erwartungen 
erfüllt – sogar leicht übertroffen. Der in Straubenhardt erzeugte Strom 
ist wetterbedingt überdurchschnittlich wertvoll. Das zeigt: Wirtschaft-
lichkeit entsteht nicht allein durch Menge, sondern durch Marktwert 
und Timing.

Zur Genehmigung: Die Wirtschaftlichkeit eines Projekts ist nicht Be-
standteil des Genehmigungsverfahrens. Sie betrifft ausschließlich die 
Investoren – nicht die Behörden, nicht die Öffentlichkeit.

Zur EEG-Debatte: Die von der BI angesprochene Erhöhung der Ma-
ximalgebotswerte und Korrekturfaktoren betrifft nicht den Windpark 
Straubenhardt. Für unsere Anlagen gilt seit Inbetriebnahme der gleiche 
anzulegende Wert gemäß EEG.

Zur Versorgungssicherheit: Wind und Sonne sind volatile Energieträ-
ger – das ist bekannt. Aber sie sind auch unverzichtbar für die Energie-
wende. Wer Versorgungssicherheit fordert, muss auch Speicherkapazi-
täten und Netzausbau mitdenken – nicht nur kritisieren.

Conweiler

Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

Trainer (m/w/d) für Klettern und Kinderturnen 
gesucht
Unsere Klettergruppen sind langjähriger Bestandteil des Breitensport-
vereins TV Conweiler und konnten in den vergangenen Jahren durch 
Zita Kuhn erweitert werden, sodass wir mittlerweile 6 feste Kletterkurse 
für Kids und Teens, sowie zwei offene Klettergruppen für Jugend und 
Erwachsene, in unserem Kursplan anbieten. Da sich Zita leider berufs-
bedingt etwas zurückziehen muss, sind wir dringend auf der Suche nach 
Nachfolger*innen, um unser Kletterangebot weiterhin für euch erhalten 
zu können.
Wir sind ein offenes und familiäres Team, dass dich sehr gerne in deinem 
Vorhaben unterstützt und dir alle Wege bei uns als Klettertrainer*in be-
reithält. Falls du noch keine Ausbildung in diesem Bereich hast, kannst 
du diese auch über uns absolvieren. Es reicht nur eine E-Mail von dir 
und unsere Kletterkurse sind gerettet.
Nicht nur im Klettern, sondern generell für unseren Nachwuchs sind 
wir immer auf der Suche nach Trainer*innen. So auch im Kinderturnen. 
Wenn du gerne mit Kindern arbeitest, mit ihnen erste Bewegungserfah-
rungen schaffen willst, kreativ bist und gerne motorisch aktivierende 
Landschaften für die Kinder aufbaust, dann melde dich einfach bei uns. 
Gerne kann auch in diesem Bereich eine Ausbildung über den Verein 

absolviert werden, insofern noch keine Referenzen vorhanden sind.
Egal in welchem Bereich du dich verwirklichen willst, wir freuen uns 
darauf von dir zu hören und dich in unserem Team begrüßen zu dürfen.

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Badische Jugendmeisterschaften in Conweiler 
ein voller Erfolg! – Teil 1
Am Wochenende 20./21.September waren die Schachfreunde Conwei-
ler Ausrichter der Badischen Jugendmannschaftsmeisterschaften in den 
Altersklassen U8 und U10 (Jahrgang 2015 und jünger).
Schon länger gab es bei den Schachfreunden die Idee mal (wieder) 
ein größeres Jugendturnier auszurichten und als vor vielen Monaten 
ein Ausrichter gesucht wurde, „schlug“ Jugendwart Torsten König zu. 
Gemeinsam mit der sehr engagierten Beisitzerin Kristin George und in 
stets sehr guter Zusammenarbeit- und Abstimmung mit der Badischen 
Schachjugend und der Vorstandschaft der SF Conweiler begannen die 
Planungen für das Turnier bereits Wochen vorher. Die Räumlichkeiten 
mussten reserviert, die Verpflegung geplant und auch Pokale ausge-
sucht und bestellt werden, um nur ein paar Dinge zu nennen.
Am Freitagabend vor dem Turnier packten dann die Jugendspieler, El-
tern und Trainer gemeinsam an: Es wurden die Tische und Stühle sowie 
natürlich die zahlreichen Schachbretter mit Figuren aufgestellt, Uhren 
vorbereitet, Schilder aufgehängt und auch das große Freilandschach im 
Freien aufgebaut. Gemeinsam machte das Spaß und ging ruckzuck.
So konnte man am Samstag etwas entspannter starten und sich auf das 
Eintreffen der Turnierteilnehmer/innen der U10 freuen, die an beiden 
Tagen spielte, während die U8 nur am Sonntag an den Brettern saß.
Die Schachfreunde nahmen selbst auch mit einer Mannschaft teil, die in 
fast gleicher Besetzung Anfang des Jahres Bezirksmeister wurde.
In der Altersklasse U10 wurden insgesamt fünf Runden mit der Bedenk-
zeit von 55min+5s je Zug gespielt, samstags drei und sonntags zwei 
Runden. Pro Mannschaft spielten jeweils vier Spieler/innen gleichzeitig 
an je einem Brett gegen ihre Gegenüber. In jeder Runde gab es schnell 
entschiedene Duelle und Partien, die über 1,5 Stunden andauerten. Da-
ran merkt man, dass unter den insgesamt acht Teams aus Altlußheim, 
Freiburg, Heidelberg, Karlsruhe, Pforzheim, Untergrombach und eben 
Conweiler teils schon sehr erfahrene Schachspieler/innen mitspielten. 
Dies bestätigt sicher auch, dass mit den SF Heidelberg der amtierende 
deutsche Mannschaftsmeister der U10 dabei war.
Nach dem erfolgreichen „Probelauf“ am Samstag kamen sonntags noch 
die jungen Schachspieler/innen der U8 dazu, die in Zweiter-Teams ein 
Rundenturnier mit der Schnellschachbedenkzeit 20min pro Spieler/in 
und Partie austrugen. Sechs Teams, von den Orten/Städten ergänzt um 
Ersingen und Mannheim, spielen so also fünf Runden.
Den zweiten Teil des Berichts können Sie nächste Woche hier lesen.

Sparkasse Pforzheim Calw unterstützt Schach-
freunde
Im Vorfeld der Badischen U8- und U10-Meisterschaft konnten sich die 
Schachfreunde über eine Spende der Sparkasse Pforzheim Calw freuen. 
Dank dieser tollen Unterstützung waren die Meisterschaften auch fi-
nanziell ein Erfolg. Die Schachfreunde bedanken sich hierfür nochmals 
herzlich bei unserem langjährigen Partner.
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Bei der symbolischen Scheckübergabe: Unser erster Vorsitzender Daniel 
Kaupp, Jasmin Roth (Leiterin der Geschäftsstelle Conweiler) und Timo Stein-
brecher (Filialdirektor)

Erinnerung: Einladung Vereinsmeisterschaft 
2026
Die neue Vereinsmeisterschaft der Schachfreunde beginnt nächste Wo-
che am Freitag, 10.10.2025, um 20.30 Uhr mit der Auslosung und der 
ersten Runde. Gespielt wird mit einer Bedenkzeit von 70 Minuten für 
40 Züge und 15 Minuten für den Rest der Partie sowie 30 Sekunden 
pro Zug ab dem ersten Zug (Fischer-Bedenkzeit). Anmeldungen bitte an 
Torsten König: presse@sf-conweiler.de .
Weitere Infos fi ndet man unter www.sf-conweiler.de unter dem Reiter 
„VM 2026“.

Erinnerung: Kein Schach an diesem Freitag, 
03.10.2025
Am Freitag, 03.10.2025, entfällt aufgrund des Feiertages das Jugendt-
raining und der Schachabend.
Weiter geht es am 10.10., wie gewohnt ab 17.45 Uhr (Jugendtraining) 
und ab 20 Uhr mit dem Schachabend.
Alle an Schach Interessierten, egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene, 
sind herzlich willkommen. Für nähere Fragen gerne bei Torsten König 
(jugend@sf-conweiler.de) melden.

Termine
Do.,  02.10. – So., 05.10.2025: 
  Badische Einzelmeisterschaft im Ettlinger Schloss
Fr.,  03.10.2025:  Feiertag – kein Jugendtraining und Schachabend
Fr.,  10.10.2025:   Vereinsmeisterschaft Runde 1 (Anmeldeschluss um 

20.30 Uhr), Freies Spiel für Jedermann
So.,  12.10.2025:   Verbandsrunde 1 (SK Keltern I - SFC I, 

SC Mühlacker I - SFC II, 
SFC III - SFC IV, 
SK Keltern III - SFC V)

Di.,  14.10.2025:  Online-Blitzturnier (20.30 Uhr)
Fr.,  17.10.2025:  Training/Partieanalyse, Freies Spiel für Jedermann

Feldrennach

Musikverein »Harmonie«
Feldrennach e .V.

Es ist wieder Markttag in Feldrennach
Der Herbst hält langsam Einzug, Im Oktober haben wir am zweiten 
Freitag den letzten Markttag des Jahres. Am Freitag, den 10. Oktober 
2025 werden die Markthändler mit Trikotwaren, Socken und DOB wie-
der ihr Angebot präsentieren.
Liebe Straubenhardter, das Markt-Küchenteam des Musikvereines 
möchte Sie zum Besuch des Marktes animieren. Nutzen Sie die Gele-
genheit zum Einkauf sowie einem gemütlichen Treff zum Mittagstisch 
mit panierten Schnitzeln oder mit dem allseits beliebten Siedfl eisch mit 
der selbstgemachten Meerrettichsoße, oder auch nur zu einem Kaffee 
und Kuchen. Die Bewirtung endet um 14 Uhr. Wir würden uns freuen 
sie als Gäste begrüßen zu dürfen.
Ihr Musikverein „Harmonie“ Feldrennach

Gesangverein »Liederkranz« 
Feldrennach e.V. 

SÄNGERCAFE
Das  Sängercafe  nach der Sommerpause  fand am   Sonntag, den  21.9. 
statt.  Schon fast traditionell hatte der  „Liederkranz“ wieder  zu einem  
geselligen Nachmittag eingeladen. Neben den Chorvorträgen wurden 
auch die Gäste zum Mitsingen animiert, was immer  sehr gut  angenom-
men wird  und gute Laune macht.
Zu Beginn sang der Chor unter der Leitung von Frau Esther Rau  „Tea 
for two“ , „Love me tender“ und „Du passt so gut zu mir“. Carola Zim-
mermann begrüßte in Vertretung  unserer Vorständin die zahlreichen 
Besucher und freute sich, über einen gut besetzten Saal und dass das 
Sängercafe immer  so gut angenommen wird. Bei Kaffee und selbstge-
machtem Kuchen kamen auch die Gespräche nicht zu kurz. Frau Rau  
trug  zur Unterhaltung bei und las zwischendurch  Geschichten passend 
zum Herbst. An diesem  Nachmittag gab es dann noch zu hören   „Über 
7 Brücken musst du geh`n“, “May Way – So leb dein Leben“ . Mit den 
Gästen wurde gemeinsam  „Möge die Straße uns zusammenführen“  ge-
sungen.  „Amazing Grace“  war das Abschlußlied, wir verabschiedeten 
und bedankten  uns  damit bei den Gästen.

Redaktionsschluss
Dienstag, 12.00 Uhr
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Ein erfolgreicher Nachmittag macht Freude und so geht ein herzliches 
Dankeschön an die vielen Besucher, die  an diesem  Sonntag  den Weg 
zu uns gefunden haben.  Natürlich auch vielen herzlichen  Dank an 
alle fleißigen Helfer, die tatkräftig  in irgendeiner Weise  zum Gelingen 
beigetragen haben.

Der nächste Termin ist: 
30. November 2025    1. Advent    Sängercafe
Wer unseren Chor unterstützen  möchte ist herzlich eingeladen.
Chorproben sind immer Freitags im Vereinsheim am Marktplatz 
von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr. 
Einfach unverbindlich vorbeischauen .
Wir freuen uns!

Euer „Liederkranz“ Feldrennach

Jugendgesamtorchester eröffnet Herbstfest 
des Musikvereins
Am vergangenen Samstag eröffnete das Jugendgesamtorchester unter 
der Leitung unserer beiden Dirigenten Carmen Hartmann und Dominik 
Wagner das Herbstfest des Musikvereins „Harmonie“ Feldrennach – ein 
weiteres Highlight anlässlich des Jubiläumsjahres zum 100-jährigen Be-
stehen des Vereins. Trotz herbstlich-grauem Wetter bespielte das JGO 
ein bis auf den letzten Platz gefülltes Zelt und sorgte dabei für beste 
Unterhaltung. Bei der Jugendfreizeit auf der Burg Steinegg in der Woche 
zuvor konnten auch einige neue Stücke ins Repertoire aufgenommen 
werden, die nun schon zum Besten gegeben werden konnten.

Langenalb

SpG Langenalb/Feldrennach 2 - FC Phönix Würm 
2:3 (1:2)
Kreisklasse B2 Pforzheim | 8. Spieltag | Sonntag, 28.09.2025
Am vergangenen Sonntag empfing die SpG Langenalb/Feldrennach 2 
den FC Phönix Würm zum Heimspiel. Bei bestem Fußballwetter entwi-
ckelte sich von Beginn an eine spannende und umkämpfte Partie. Die 
Hausherren starteten druckvoll und erspielten sich in der Anfangsphase 
mehrere gute Chancen. Die engagierte Anfangsoffensive wurde in der 
20. Minute belohnt: Konstantin Flätchen traf zur verdienten 1:0-Füh-
rung für die SpG. Doch die Gäste aus Würm ließen sich davon nicht be-
eindrucken und fanden zunehmend besser ins Spiel. Innerhalb weniger 
Minuten drehten sie mit einem Doppelschlag die Partie: In der 28. Minu-

te fiel der Ausgleich, nur drei Minuten später (31.) gingen die Gäste mit 
1:2 in Führung. Mit diesem Zwischenstand ging es in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel übernahm die Heimelf wieder die Initiative 
und drängte mit viel Einsatz auf den Ausgleich. Die Mühen zahlten sich 
in der 72. Minute aus, als Tugrul Kücükoglu einen fälligen Elfmeter si-
cher zum 2:2 verwandelte. Die Partie blieb bis in die Schlussphase span-
nend und offen. In der 86. Minute dann der erneute Rückschlag für die 
SpG: Der FC Phönix Würm nutzte eine Unachtsamkeit in der Defensive 
und stellte auf 2:3 – die erneute Führung für die Gäste. Trotz aller Bemü-
hungen gelang es der Heimelf nicht mehr, zurückzuschlagen. So blieb es 
beim knappen Auswärtssieg für den FC Phönix Würm.
Tore: 1:0 K. Flätchen (20.), 2:2 T. Kücükoglu (72.,FE).
Es spielten: Jochen Dann - Marko Filipčić (34. Florian Faaß) - Kon-
stantin Flätchen – Mika Auer - Jonas Pfeiffer - Hamza Pinarbasi (64. 
Ronny Anselm) - Patrik Bodamer - Tugrul Kücükoglu - Keven Dümlein 
(C) - Pehlül Gecici - Ediz Altun.
Ersatz: Aaron Pillin.

Schnitzelherbst
Der FV Langenalb freut sich am 11. und 12. Oktober euch auf dem 
Hummelsberg zu unserem Schnitzelherbst begrüßen zu können. Wir 
servieren hausgemachte Schnitzel und Cordon Bleus mit Spätzle oder 
Pommes. Dazu gibt eine von zwei leckeren Soßen. Für die Kinder haben 
wir natürlich auch Gerichte mit oder ohne Schnitzel. Zusätzlich wartet 
auf sie eine Hüpfburg, um sich auszupowern und Lachmuskeln zu trai-
nieren.
Sportlich hat das Wochenende auch einiges zu bieten. Los geht’s am 
Samstag ab 13 Uhr mit Jugendspielen. Anschließend findet ein AH-Spiel 
statt. Sonntags jagen ab 10.30 Uhr die Bambinis den Ball hinterher. 
Um 12.45 Uhr spielt die 2. Mannschaft gegen FV Tiefenbronn. Danach 
empfängt unsere 1. Mannschaft den 1.FC Engelsbrand. Wir freuen uns 
auf jeden fußballbegeisterten, neugierigen oder hungrigen Gast auf un-
serem FVL-Hummelsberg.
Tischreservierungen sind telefonisch immer donnerstags ab 18 Uhr 
unter 07248-6352 möglich.

Ottenhausen

Obst- und Gartenbauverein
Ottenhausen

Gemeinsam Wurzeln schlagen – Baumpflanz- 
aktion des OGV Ottenhausen
Dank der großzügigen Unterstützung bzw. dem Sponsoring der Firma 
Remex können wir in diesem Jahr Obstbäume zu besonders fairen Prei-
sen anbieten:
- Hochstamm inklusive Pfosten und Bissschutz: nur 18 €
- Auch Halbstamm und Spindel sind erhältlich
Die Bäume stammen von der bewährten Baumschule Hasenhündl. Eine 
Pflanzliste mit allen Sorten schicken wir Ihnen gerne zu – einfach eine 
kurze Mail an: info@ogv-ottenhausen.de
Wichtig: Bitte geben Sie bei der Bestellung auch die Flurstücknummer an.
Machen Sie mit – pflanzen wir gemeinsam heute die Bäume, unter de-
ren Schatten morgen schon andere sitzen! Bestellungen sind ab sofort 
per E-Mail möglich. Die Baumausgabe wird Mitte Oktober stattfinden.

Saftstarkes Mostwochenende beim OGV
Am Vormittag des 26.09.2025 begrüßte der OGV Ottenhausen nahezu 
alle Kindergärten der Gemeinde. An diesem Vormittag hatten die Kinder 
die Möglichkeit, das Mosten hautnah zu erleben und auch selbst mit 
anzupacken. Gemeinsam mit den Kindern – die teilweise sogar selbst 
gesammelte Äpfel mitbrachten – wurden stolze 530 Liter Apfelsaft ab-
gefüllt. Die Kinder waren mit Begeisterung dabei und stellten wissbe-
gierig viele Fragen, die in kindgerechten Worten beantwortet wurden.
Am Nachmittag waren dann die Schlepperfreunde an der Reihe und 
füllten weitere 2.943 Liter in Bags ab.
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Der reguläre Mosttermin am Samstag, 27.09.2025, brachte nochmals 
richtig Betrieb:
- 22 Kunden ließen ihre Äpfel pressen
- 2.943 Liter wurden in Bags gefüllt
- 500 Liter wurden in Fässer abgefüllt
- ein Kunde brachte Quitten mit – daraus entstanden beeindruckende 

135 Liter Quittensaft.
Insgesamt waren an diesem Wochenende acht Helfer im Einsatz, die das 
große Pensum hervorragend gemeistert haben. Ein herzliches Danke-
schön an alle Beteiligten – es war mal wieder ein klasse Wochenende!

Kindergarten zu Gast

Ein eingespieltes Team

Wir freuen uns auf weitere Mosttermine am:
Samstag, 04.10.2025
Samstag, 11.10.2025
Samstag, 18.10.2025
Bitte um Terminvereinbarung unter der Handynummer 0160/94450384. 
Bei der Anmeldung muss die ungefähre Obstmenge genannt werden.

TV Ottenhausen 1897 e.V.
www.tv-ottenhausen.de

Kinderferienprogramm beim TVO – Viel Spaß 
trotz schlechtem Wetter
In der letzten Ferienwoche veranstaltete der TVO erneut einen spannen-
den Spielennachmittag im Rahmen des Kinderferienprogramms. Wegen 
des wechselhaften Wetters musste sich das Orga-Team spontan dafür 
entscheiden, den Programmpunkt in die Halle zu verlegen und dort ein 
wenig zu improvisieren. Doch trotz dieser widrigen Umstände ließ der 
Spaß keineswegs nach.
Über drei Nachmittagsstunden hinweg hatten mehr als 20 Kinder 
sichtlich Freude daran, sich bei abwechslungsreichen Geschicklichkeits- 
und Wurfspielen im spaßigen Parcours richtig auszutoben. Insgesamt 
standen sechs Stationen zur Verfügung, die möglichst vielseitige He-
rausforderungen boten – von Balancieren über Zielwerfen bis hin zu 
kooperativen Elementen, bei denen Teamgeist gefragt war. So konnten 
die Teilnehmer ihre Motorik trainieren, sich gegenseitig anspornen und 
kreative Lösungen finden, um die vorgegebenen Aufgaben zu meistern.
Nach Abschluss der einzelnen Stationen kamen alle  noch einmal zu-
sammen, um gemeinsam weitere Spielideen auszuprobieren. 

Das Highlight des Tages war das Riesensprungtuch, auf dem Groß und 
Klein mit viel Lachen Teil der gemeinsamen Aktion waren. 
Zum krönenden Abschluss gab es für alle ein erfrischendes Eis, das den 
energiegeladenen Nachmittag perfekt abrundete.

Kaiser Wilhelm rettet Punkt
SVO - 1.FC Calmbach II 2:2 (0:1)
In den vergangenen Wochen feierte der SVO Derbysiege gegen Weiler 
II (5:2) und Arnbach II (4:1). Normalerweise hätte man mit breiter Brust 
auf die Gäste aus Calmbach treffen müssen. Doch weit gefehlt. Die ers-
ten 25 Minuten dieser Partie gingen klar an die Calmbacher. Viel zu 
passiv und oftmals aus der Zuschauerrolle agierend fand der SVO erst-
mal nur schlecht als Recht in die Partie. Völlig zu Recht gingen die Gäste 
verdient in Führung (10.Minute). Mit weiteren hochkarätigen Chancen 
hätten die Tabellennachbarn des SVO bis zur Halbzeit das Ergebnis noch 
weiter in die Höhe schrauben können. Zum einen lag es schlicht am 
Glück zugunsten der Hausherren und zum anderen fand der SVO am 
Ende der ersten Halbzeit zumindest etwas besser ins Spiel.
Nichtsdestotrotz fiel die Halbzeitansprache dementsprechend lauter 
aus und die Jungs von Trainer Kopf zeigten ab dem Anpfiff der zweiten 
Halbzeit ein völlig neues Gesicht. Bissiger in den Zweikämpfen, läufe-
risch um einiges verbessert und vor allem ging es nun zielstrebiger nach 
Vorne. Zwar schluckte man nach 57 Spielminuten noch einen weiteren 
Treffer zum 0:2, doch der SVO blieb am Ball und bestimmte von nun 
an das Spiel. Völlig verdient erzielte Max Wilhelm mit einem platziert 
getretenen Freistoß ins Torwarteck (76') den Anschlusstreffer. Der SVO 
rannte weiter an und der Ausgleich lag in der Luft. Wieder einmal abso-
lute Hochspannung im Waldstadion zu Ottenhausen! Kurz vor Schluss 
schlug dann abermals Wilhelm zu, der eine Hereingabe in vollem Tempo 
mit der Brust mitnahm und unhaltbar unter die Latte nagelte (88'). Das 
2:2 und damit der Entstand dieser interessanten Partie mit zwei völlig 
unterschiedlichen Halbzeiten.
Am Ende steht ein Unentschieden, das unterm Strich gerecht ist. Der 
SVO trifft nun auswärts auf den VfL Höfen II. Anstoß der Partie ist am 
Sonntag, den 12.10, um 13 Uhr. Es wäre schön, wenn der Oktober ähn-
lich viele Punkte bringen würde wie der intern besungene "Goldene 
September". Da gab es 7 von 9 möglichen Punkten!
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Pfinzweiler

VfB Pfinzweiler
www.vfb-pfinzweiler.de

Schwarzer Sonntag für VfB-Teams
FC Schömberg-Luchse - VfB Pfinzweiler 2 3:1 (0:1)
Unsere Zweite gastierte zum Spitzenspiel beim verlustpunktfreien Ta-
bellenführer und zeigte eine bärenstarke erste Hälfte. Zwar hatten die 
spielstarken Hausherren mehr Ballbesitz und Torchancen, doch unse-
re Paschold-Elf hielt dagegen und setzte Konterangriffe. Kurz vor der 
Pause dann die Pfinzer Führung, als Kapitän Silas Härter einen Freistoß 
direkt verwandelte. Die Gastgeber kamen mit wütenden Angriffen aus 
der Pause und nach und nach musste auf VfB-Seite dem großen Kampf 
Tribut gezollt werden. Ein zumindest diskutabler Elfmeter für führte 
dann zum Ausgleich, durch den der Widerstand unserer Zweite etwas 
gebrochen war. Man hielt noch bis weit in die Schlussphase aus, doch 
schließlich konnten die Luchse mit zwei späten Toren den Sieg holen. 
Damit endet die Serie von drei Siegen in Folge, doch gerade auf die 
ersten 45 Minuten kann man sehr stolz sein. Dies gilt es nun in die fol-
genden Spiele zu transportieren, um weiter Punkte zu sammeln.

Zweite verliert das Topspiel spät.

SpG. Langenalb/Feldrennach 1 - VfB Pfinzweiler 1 7:0 (4:0)
Einen rabenschwarzen Sonntag erlebte unsere Erste im Lokalderby. Zwar 
kam unsere Licina-Elf gut in die Partie, doch die Konter der Hausherren 
wurden teils mangelhaft verteidigt und führten zum 4:0-Halbzeitstand. 
Auch nach dem Seitenwechsel hatte unser VfB mehr vom Spiel, doch die 
Ballkontrolle endete zumeist im letzten Drittel, so dass am Ende kaum 
Torchancen herausgespielt wurden. Die Gastgeber hingegen zeigten 
sich bis zum Schluss gnadenlos effizient und konterte die aufgerückten 
Pfinzer weiter aus, so dass bis zum Abpfiff sieben Tore auf Seiten der 
Hausherren zu Buche standen. Aufgrund der Spielanteile fällt diese Plei-
te definitiv zu hoch aus, doch müssen sich unsere Grün-Weißen Kritik an 
Defensivbewegung, Zweikampfverhalten und vielen einfachen Fehlern 
gefallen lassen. Dies gilt es nun schnell zu verbessern, damit nach drei 
Niederlagen endlich wieder Punktgewinne gefeiert werden können.

Am kommenden Sonntag, den 05.10., sind beide Teams erneut aus-
wärts gefordert. Dazu reisen beide Teams nach Calmbach, unsere Zwei-
te tritt um 12:45 Uhr und unsere Erste um 15 Uhr gegen die jeweilige 
Mannschaft des 1.FCC an. Unsere Pfinzer freuen sich auf viele Zuschau-
er, die unsere Teams begleiten.

Herbe Derbypleite für Erste.

Schwann

Wettkampf Kleinkaliber Match (60 Schuss lie-
gend) Kreisliga A am 28.09.2025 in Schwann
SGi Schwann 1 - SSV Calmbach 1 1725 : 1687
Mit einem souveränen Sieg startete das Kleinkaliber-Team der Schüt-
zengilde in der Disziplin „English Match“ in die Winterrunde 2025/26. 
Vassili Mitrofanov bestätigte seine starken Leistungen aus der Vorsaison 
und war mit 581 Ringen (ringgleich mit dem besten Gäste-Schützen) 
das Maß aller Dinge. Weiterhin konnte sich das SGi-Team auf seine Aus-
geglichenheit verlassen, denn Fabian Kirchenbauer und Holger Stan-
ge zeigten mit jeweils 572 Ringen ebenfalls eine starke Vorstellung im 
Liegend-Anschlag. Diese Ausgeglichenheit fehlte den Gästen etwas, so 
dass die Schützengilde den Heimwettkampf am Ende mit 38 Ringen 
Vorsprung gewinnen konnte.

Fernseh-, Video-, HiFi-Kundendienst
aller Fabrikate, Schnell und preiswert

– Meisterservice –

TRONSER
Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 07231/9195-0

www.tronser-elektro.de

Wasch- und Kühlgeräte-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

15_tronser_kuehlger-kundendienst.indd   1 10.02.15   08:2
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Reinigungskraft für private Putzstelle gesucht
Wir suchen eine zuverlässige und gründliche  

Reinigungskraft für unser Haus in Straubenhardt.  
Arbeitszeit ca. 4 h / Woche. Bitte melden Sie sich  

mit  Angabe Ihres Honorarwunsches unter  
Tel. 0170/4723771 

INFO@DIEWEINBERGHUETTE.DE

FOLGEN SIE UNS AUCH AUF                                         

Genießen Sie inmitten der Kelterner Weinberge 
feine Weine vom Weingut BAUR und dazu pas-
sende leckere Speisen.

Freitag, 3. Oktober 2025 
haben wir zum  
Saisonabschluss

von 11.00 - 18.00 Uhr  geö� net.Hardtstrasse 6

75305 Neuenbürg · Turmstraße 2 · Telefon (0 70 82) 2 04 29

individuell - durchdacht - bezahlbar - vor Ort

IT-Sicherheit ∙ Hard- & Software ∙
Backup-Lösungen ∙ Wartung & Support

www.schaudel-it.de
post@schaudel-it.de
07248 / 926 82 08

Der Support für Windows 10
läuft im Oktober aus.

Benötigen Sie Hilfe
bei der Umstellung?

persönlich - individuell - zuverlässig

Infoabend für Interessierte - Eintritt frei
Dienstag, 7. Oktober 2025, 17 Uhr, Vortragsraum

Dr. Marc Heder 
Ärztlicher Direktor, Zentrum für Operative Medizin

RKH Krankenhaus Neuenbürg, 
Marxzeller Straße 46, 75305 Neuenbürg        

www.rkh-gesundheit.de 
Marxzeller Straße 46, 75305 Neuenbürg

kleines Gelenk, große Probleme:
moderne Therapieansätze bei 

Schulterschmerzen

Anmeldung erforderlich:
Telefon 07082-796-52836 
Mo. bis Do. von 9.00 - 13.00 Uhr

Eine Anzeige hilft Finden

Fernseh-, Video-, HiFi-Kundendienst
aller Fabrikate, Schnell und preiswert

– Meisterservice –

TRONSER
Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 07231/9195-0 

www.tronser-elektro.de

Fernseh-, Kabel-, SAT-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 40/2025 35

Nachruf

Der Tennisclub im Wiesengrund e.V. 
trauert um sein Ehrenmitglied

Rudi Schlittenhardt 

Rudi Schlittenhardt war von 1987 bis 1990 unser 1. Vorsitzender und hielt 
uns als Mitglied vom ersten Tag an 53 Jahre die Treue.

Durch sein langjähriges und unermüdliches Engagement hat er maßgeblich 
zum Erfolg unseres Vereins beigetragen.

Wir werden Rudi Schlittenhardt in guter Erinnerung behalten und ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Samuel Kainhofer
1. Vorsitzender

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Wir müssen Abschied nehmen von unserem 
Bruder, Onkel, Neffen und Freund

Hermann Walker
*27.10.1960          †08.09.2025

In Erinnerung: 
Helmut
Marianne und Peter
Alfred und Marion 
Jennifer, Sandrine, Isabelle und Emely
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 14.10.2025 um 13:00 Uhr 
auf dem Friedhof in Pfinzweiler statt.
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Monatsknüller  
im Oktober
Eine weitere Spezialität unseres Hauses:

Fleischkäse 
– selbstverständlich hergestellt aus unserem Staufenfleisch –

100 g für sagenhafte 1,39 €
Endlich, die Sommerpause ist vorbei: es gibt wieder 

unseren geräucherten Schinken 
(Schwarzwälder Art) 

Familie Schönthaler | Arnbacher Str. 2 | 75334 Straubenhardt-Ottenhausen 
Telefon 0 70 82 / 25 28 | E-Mail: info@metzgerei-schoenthaler.de 

www.metzgerei-schoenthaler.de

Wir können das auch!!!
Ab sofort unser

FreiSa-Kracher
(jeden Freitag und Samstag)

DIESE WOCHE 9.+10. Oktober 2015:

Feinschmecker-
Hähnchen
gefüllt, ohne Knochen,100 Gramm0,79
Natürlich in gewohnter Spitzenqualität!

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen und nur solange Vorrat reicht.
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Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

Haushaltshilfe & Unterstützung im Alltag. 
- Lebensqualität beginnt zu Hause -
Wir sind Ihre helfende Hand im Haushalt, erledigen 
Einkäufe, Botengänge und vieles mehr.

Krankenkasse ab.
Keltenweg 6, 75196 Remchingen, Tel: 07232/3705765 , 
M: Info@ab-dks.de www.ab-dks.de

Gefl ügelauslieferung Mittwoch, 8. Oktober 2025
Nächster Termin Mittwoch, 5. November 2025 - letzter Termin
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Ottenhausen Schule 15.15 Uhr
Feldrennach Rathaus 15.40 Uhr
Conweiler Rathaus 15.50 Uhr
Pfi nzweiler Schulhof 16.00 Uhr
Langenalb Volksbank 16.10 Uhr 

Gefl ügelzucht J. Schulte
Telefon (0 52 44) 89 14

www.gefl uegelzucht-schulte.de

KNOLL TEIGWAREN
Arnbacher Straße 32 
75334 Straubenhardt / Ottenhausen 

Telefon: +49 (0)7082 8581 
info@knollteigwaren.de 
www.knollteigwaren.de

HOFLADEN ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag 9.00 -17.00 Uhr 
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

KNOLL TEIGWAREN
Arnbacher Straße 32 
75334 Straubenhardt / Ottenhausen 

Telefon: +49 (0)7082 8581 
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info@knollteigwaren.de 
www.knollteigwaren.de

HOFLADEN ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag 9.00 -17.00 Uhr 
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Allianz Spätkartoffeln, täglich frischer Nudelteig (außer donnerstags) und 
jeden Donnerstag frische, nasse Spätzle zum Verkauf und auf Vorbestellung.

Montag - Freitag 9.00 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
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